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100 Jahre Walpurgis in Hahnenklee siehe Seite 31

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 04/2025

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

Hexentanz und Teufelstreiben



Liebe Bürgerinnen  
und Bürger  
aus Goslar und Umgebung, 
liebe Gäste,

herzlich willkommen im 
Harz! Die kommenden vier 
Wochen versprechen mit 
vielfältigen Veranstaltun-
gen rund um das Osterfest 
und die traditionelle Wal-

purgisnacht ein besonderes Erlebnis für Jung und Alt.
Ein beliebtes Ausflugsziel für die ganze Familie ist der 
Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode, der nach 
der Winterpause seine Türen wieder öffnet. Spielan-
lagen, die tierischen Parkbewohner und ein Blumen-
meer aus Tausenden von Frühblühern erwarten die 
Gäste ab dem 5. April. Ebenfalls an diesem Samstag 
startet Charles Knie‘s Circus-Land in Einbeck-Volksen 
in seine Sommersaison.
Rund um die Ostertage lädt das historische Kloster 
Walkenried zu einer Zeitreise in die Welt der Zis-
terzienser ein. Bei den beliebten Familienführungen 
können sich Kinder in authentische Mönchskutten 
kleiden und in das mittelalterliche Klosterleben ein-
tauchen.
Ein vielseitiges Osterprogramm präsentiert Hahnen-
klee: Von spannenden Erlebnistouren und Schatzsu-
chen über geführte Wanderungen bis hin zu Tanzver-
anstaltungen und besinnlichen Gottesdiensten ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
Ein besonderes Highlight ist die Walpurgisnacht 
am 30. April – ein magisches Spektakel im Harz. In  
Hahnenklee beginnen die Feierlichkeiten bereits um 
13 Uhr mit einem Kinderprogramm, gefolgt von einem 
stimmungsvollen Abend mit Live-Musik, traditio-
nellem Hexenfeuer und spektakulärem Feuerwerk.  
Goslars historischer Marktplatz verwandelt sich ab 
13 Uhr in einen mystischen Schauplatz. Auch die Orte 
Schierke, Thale, Altenau und Wolfshagen sowie zahl-
reiche weitere Harzer Gemeinden zelebrieren dieses 
einzigartige Brauchtum.
Einen erlebnisreichen April  
wünscht Ihnen 

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
Hier erhalten Sie exklusive 
Gutscheine für Ausflugsziele, 
Cafés und Restaurants sowie 
auch Hotels und Geschäfte 
im gesamten Harz.

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

WIRD GUTALLES
KARTENZENTRALE: (0 53 82) 9 55 33 11
WWW.GANDERSHEIMER-DOMFESTSPIELE.DE
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WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
aktuelle Öffnungszeiten siehe www.lautenthals-glueck.de
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.meingoslar.de

Öffnungszeiten im April
Mo – So	  	  � 10.00 – 17.00 Uhr

Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Domvor-
halle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenberger Plan, 

 St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kaiserpfalz Nord, 
 Brunnen Marktplatz  Tourist-Information (vor dem Atrium) 
 Rathaustreppe  Botero-Figuren (Rosentorstr. 27) 

Stadtführungen /
Besichtigungen
Tausend Schritte durch die Altstadt 
Erleben Sie einen geführten Stadtrundgang durch 
den historischen Stadtkern. Werfen Sie einen Blick in 
eines unserer historischen Highlights und lassen Sie 
sich von Fachwerkromantik und kaiserlichen Bauten 
inmitten der UNESCO-Welterbestätte verzaubern.  
tägl. 10.30 Uhr (2 Std.) 
Spaziergang am Nachmittag 
Begeben Sie sich auf einen geführten Rundgang 
durch die historische Altstadt. Entdecken Sie maleri-
sche Fachwerkgassen und imposante Bauwerke bei 
einem Streifzug durch das UNESCO-Weltkulturerbe. 

 Mo – Sa 14.30 Uhr (1,5 Std.)
Huldigungssaal 
Besuchen Sie unser einzigartiges Kleinod spätgo-
tischer Raumkunst. Mit Blick in das Original durch 
eine Glasscheibe, Multimediale Inszenierung, Selfie-
Station,  tägl. 11.30 – 16.30 Uhr 
Rathausführung – historisch & multimedial 
Begeben Sie sich auf eine Reise durch verschiede-
ne Baustile und Epochen. Bestaunen Sie den „Ster-
nenhimmel“ auf der Rathausdiele. Werfen Sie einen 
Blick in den Huldigungssaal, einzigartiges Kleinod 
spätgotischer Raumkunst.  freitags u. samstags,  
14 Uhr, (75 Min.) 
05./19.04. Führung durch die Kaiserpfalz 
Bestaunen Sie die historischen Gemälde im großen 
Saal, die romanische Pfalzkapelle St. Ulrich mit dem 
Grab Heinrichs III. sowie die Ausstellungen in den 
Gewölben des Wintersaales.  13.30 Uhr
12./26.04. Blick ins Siemenshaus 
Mit dem Glockenspiel auf dem historischen Markt-
platz starten wir in Richtung Siemenshaus zur Be-
sichtigung.  12 Uhr, 1,5 Std

12.04. Wasserwege & Bergbaugeschichte 
Folgen Sie den malerischen Wasserläufen von Gose 
und Abzucht und erfahren Sie, wie der Bergbau die 
Entwicklung unserer Stadt beeinflußt hat. Ein be-
sonderer Höhepunkt ist der Besuch der historischen 
Lohmühle, wo Sie beeindruckende Technik und 
handwerkliches Können hautnah erleben.  10.15 
Uhr (2 Std.)
18.04. Wanderung „Geschichte trifft Natur“ 
Diese Tour ist perfekt für alle, die die Schönheit der 
Natur und die Geschichte unserer faszinierenden 
Stadt entdecken möchten. Also schnappen Sie sich 
Ihre Wanderschuhe und lassen Sie uns gemeinsam 
auf Entdeckungsreise gehen! Wir freuen uns auf Sie! 

  10.30 Uhr (3 Std.)
19.04. Art Walk – Kunstspaziergang durch Goslar 
Lassen Sie sich auf diesem Streifzug von der Kunst 
und ihren Geschichten inspirieren und verzaubern. 
Von der Kaiserpfalz durch die Altstadt bis zum 
Mönchehaus Museum, ob an zentralen Plätzen der 
Stadt oder in verwunschenen Gassen, überall haben 
Künstler ihre Spuren hinterlassen.  11 Uhr (2 Std.)

Kostümführungen
04./19.04. Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird 
lebendig! 
Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem unheimlichen 
Gang durch die Altstadt. Hören Sie wie Recht und 
Ordnung für die Bürger, Gilden und die Stadt durch-
gesetzt wurden. Beisskatze, Schandpfahl-, Folter und 
Hexen gehörten zum Leben, und sorgen noch heute 
für Gruselstimmung.  20.30 Uhr (1,5 Std.)
12.04. Hexen, Mönche und Halunken – Stadtwache 
Sigmund sorgt für Ordnung! 
Folgen Sie Sigmund durch die Oberstadt! Durch enge 
Gasse gehen Sie über holpriges altes Kopfstein-
Pflaster zum Haus der Mönche, die von den Männern 
Goslarias vertrieben wurden. Im Bergmannsviertel 
schauen Sie in einem alten Bergmannhaus vorbei 
und Sie besuchen den Ort wo die Kaufleute ihre Fuhr-
werke und Pferde unterstellten, den Ausspann und 
Dollboden.  19 Uhr (1,5 Std.)
25.04. Hexen – Vom Wahn zum Mythos 
Kommen Sie mit auf einen Rundgang durch die ma-
lerische Oberstadt mit Historie und „heimlicher He-
xerei“. Folgen Sie den Spuren der Hexenverfolgung 
zur Zeit der Renaissance und lauschen Sie Legenden 
zum Hexenmythos.  17.30 Uhr (1,5 Std.)
26.04. Allerley von der Butterhanne 
Kirche, Kochen, Küchenklatsch – die „Butterhanne“ 
lässt sich nicht unterbuttern. Genießen Sie bei einem 
Rundgang durch die Innenstadt deftige Anekdoten 
mit einer Prise Stadtgeschichte, serviert von der 
streitbaren Köchin Juliane.  15.30 Uhr (1,5 Std.)
 

Tickets für alle Führungen erhalten Sie online unter www.meingoslar.de 
und in der Tourist-Information. Ab 6 Teiln. telef. Anmeldung erbeten. 
Tel. 05321 780621� ■
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So und Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
bis auf Weiteres geschlossen,  
Nachfolger wird gesucht

Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7a, Mo bis Sa 10 – 18, So 11 – 17 Uhr

Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr

Goslarer Museum  
Am Museumsufer 2, Tel. 05321 704750 
Di, Mi, Fr, Sa + So 10 – 17, Do 10 – 18 Uhr

Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr

Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a,  
jeden 2. Sonntag des Monats 14 – 17 Uhr

Huldigungssaal  
im Goslarer Rathaus  
Markt 1, tägl. 11.30 – 16.30 Uhr

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum  
der Stadt Goslar, Großes Heiliges 
Kreuz, Hoher Weg 7,  
Mi + Sa 11 – 13 Uhr,  
Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum 
Wanderkaisertum, zur Kaiser- u. 
Pfalzgeschichte Goslars,  
10 – 17 Uhr

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung 
telefonisch unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg  
– Gut Riechenberg  
Führung nach Vereinbarung 
möglich,  
Tel. 05321 21712

Nordturm der Marktkirche 
von Oster- bis Herbstferien 
tägl. 11 – 17 Uhr,  
Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum  
für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr.,  
Di bis So 11 – 17 Uhr, Karfreitag, 
Ostersonntag + Ostermontag 
11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist,  
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4, dauerhaft geschlossen

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Museum & Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 18 Uhr   
Info u. Anm. 05321 7500, www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, Mo – Sa 10 – 17 Uhr

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle, Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung ab 10 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Mehr Schutz 
für Lutz.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Mobilgeräte weltweit rundum 
abgesichert mit dem S-Mobil-
geräteschutz* der Sparkasse.
* Risikoträger ist die Deutsche Versicherung AG

Mehr Infos unter: 
sparkasse-hgp.de/premiumpaket
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Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Diesen Monat 10% auf unseren gesamten Warenbestand
(ausgenommen Service und Neubestellungen)

Regine und Gerhard Wilde

Hokenstr. 5 
38640 Goslar

Regelmäßige Veranstaltungen im April

täglich
■ KUMA Innenhof geöffnet

jeden Samstag
■ 9 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café geöffnet

jeden Sonntag
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, 
Führung durch die aktuelle Ausstellung

jeden Montag
■ 16 Uhr Jürgenohl-Treff, Nette Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen (nicht an Feiertagen)

jeden Dienstag
■ 18 Uhr Frankenberger Kirche, Ruhegebet

jeden Mittwoch
■ 9 Uhr Klauskapelle, Morgengebet
■ 13 Uhr MachMit!Haus, Jugendtag

jeden Donnerstag
■ 15 Uhr MachMit!Haus, Intern. Sprachcafé für Frauen

jeden Freitag
■ 11.30 Uhr Marktkirche, Wort und Musik – 10 Minu-
ten zur Marktzeit
■ 18 Uhr Neuwerkkirche, Abendandacht

bis 6. April
■ Bettgeflüster – Urlaub in der eigenen Stadt

Veranstaltungshighlights im April

Dienstag, 1. April
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Nabucco von 
Giuseppe Verdi, Oper mal anders – Lachen, Weinen 
und Verstehen mit Richard Vardigans (Klavier und 
Erzählung), Anm. 05321 3120 oder carla.reuter@gda.de
■ 18 Uhr MachMit!Haus, Spieleabend

Mittwoch, 2. April
■ KUMA, Raum Beroun, Ausstellungseröffnung, Die 
Nationalsozialistischen Euthanasiemorde, Ausstel-
lung bis 5. Mai zu besichtigen

Donnerstag, 3. April

■ 18 Uhr Spiegelsaal Volksbank, Asklepios-Pati-
entenakademie, Vortrag: Durchblutungsstörungen 
verstehen – Gefäße schützen, Leben retten
■ 19.30 Uhr 24. Komische Nacht, versch. Lokale, 
www.komische-nacht.de
■ 19.30 Uhr großer Sitzungssaal, Landkreis GS, 
Geschichtsverein Goslar e.V., Vortrag – Dr. Catrin 
Kammer: Harz und Erzgebirge – zwei Montanregio-
nen im stetigen Austausch

Freitag, 4. April
■ 14.30 Uhr DRK-Rettungsschule, Kösliner Str. 10, 
DRK-Blutspende
■ 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Die Skagen-Maler 
– die Geschichte der Malerkolonie, Multivisionsshow 
mit Reisefotografen Monika & Rainer Windrich, Anm. 
05321 3120 oder carla.reuter@gda.de
■ 20 Uhr Goslarsche Höfe, Konzert, Vanesa Harbeck 
– Queen of Latin Blues, Tickets im HofCafè oder 
regiolights.de

Samstag, 5. April
■ 10.30 Uhr Rammelsberg-Jugendkaue, Führung 
durch den Rathstiefsten Stollen – Expedition ins 
Mittelalter mit Tscherpermahl, ca. 4 Std.,  
Anm. info@rammelsberg.de
■ 18 Uhr Klauskapelle, Gottesdienst „hoffnungsvoll“/
Hoffnungstexte & Trostorte

Sonntag, 6. April
■ 11.30 Uhr Neuwerkkirche, Andacht für Leib und 
Seele, kurzer Gottesdienst, im Anschluss Sonntags-
suppe im Remter

Dienstag, 8. April

■ 19.30 Uhr KUMA Raum Arcachon, Autorenlesung, 
Ruprecht Polenz: „Tu was! Anleitung zur Verteidi-

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen 11 + 15 Uhr o. a. Anfrage, Tel. 05321 704437

Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 18 Uhr
Der Roeder-Stollen: Auf dem Weg des Wassers 
durch den Berg, 10 – 16 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Auf zum Schichtbeginn, 
10.30 – 16.30 Uhr
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Wie kommt das 
Kupfer aus dem Erz?!, täglich 11 + 14 Uhr 
Der Schrägaufzug – Blick auf ein einzigartiges Berg-
werk: 11.30 – 13.15 Uhr

Ende in Sicht – Die Arbeit im Erzbergwerk Rammelsberg 
in den 1960er und 1970er Jahren: 11.15. + 13.15 Uhr
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 + 14.15 
Uhr und sonntags um 14.15 Uhr
Museumshäuser/Ausstellungen: täglich 9 – 18 Uhr 

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889� ■
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Breite Straße 100 · 38640 Goslar
www.schuhhaus-stietzel.de

Ihr Herrenausstatter
in Goslar

gung der Demokratie“, Reservierung telefonisch 
05321 704493 oder stadtbibliothek@goslar.de

Mittwoch, 9. April

■ Treffp. Parkpl. Osterfeld GS o. Parkpl. Bahnhof Drei 
Annen Hohne, Klippenwanderung, HWN 15 u. 17, ca. 
10 km, Anm/Infos: www.harzwandern-mit-andern.de
■ 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Hamburg 4. Teil 
– die Schöne am Wasser, Multivisionsshow mit 
Diplom-Geograf Wolfgang Senft, ungewöhnliches 
Stadtportrait mit Pathos und Humor, Anm. 05321 3120 
oder carla.reuter@gda.de
■ 15 Uhr KUMA Stadtbibliothek,  
Bilderbuchkino, Lilly Osterhase

Samstag, 12. April

■ 12.45 Uhr Rammelsberg, Führung: Schlägel, Eisen, 
Hakenkreuz – Das Erzbergwerk Rammelsberg im 
Nationalsozialismus, Tickets unter Rammelsberg.
ticketfritz.de
■ 12 Uhr MönchehausMuseum, Workshop im 
Rahmen der Ausstellung „Rebecca Horn – Körper 
und Bewegung“, eigene Skulpturen kreieren, Infos u. 
Anm. 05321 29570, kasse@mönchehaus.de
■ 14 Uhr Rammelsberg, Fotowalk unter Tage – über 
1000 Jahre Bergbaugeschichte in Ihrem Fokus!, 
Tipps vom Profifotografen, Tickets unter Rammels-
berg.ticketfritz.de, begrenzte Teilnehmerzahl

Sonntag, 13. April

■ 10 Uhr Harzklub GS, Wanderung, Klosterwander-
weg bei Darlingerode, Ltg. Dr. Thomas Havermann, 
Anm. 0152 32072560 / wandern@harzklub-goslar.de

Dienstag, 15. April

9.30 Uhr Treffp. Parkpl. Osterfeld GS, Kurzwande-
rung, Auf den Spuren von Kaisern und Luchsen, 
ca. 8,5 km, Org.: P. Lattmann, Anm. u. Infos: www.
harzwandern-mit-andern.de
■ 16.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Duo Pygmalion 
– Gitarre u. Querflöte, Konzert von Pavlo Pakshyn u. 
Tymofii Dey, Anm. 05321 3120 oder carla.reuter@gda.de

Mittwoch, 16. April

■ 19 Uhr Neuwerkkirche, Passionsmusik, Goslarer 
Madrigalkreis

Freitag, 18. April (Karfreitag)
■ 19 Uhr Marktkirche, Orgelmusik zum Karfreitag, 
Propsteikantor Gerald de Vries

Samstag, 19. April

■ 11 Uhr Rammelsberg, Werkstatt Einfallsreich – Ge-
meinsam sind wir kreativ und genial, Das Riesen-Ge-
meinschaftsbild Bergwerk, kreative Mitmach-Aktion

Sonntag, 20. April (Ostersonntag)

■ Osterfeuer am Bollrich

Montag, 21. April (Ostermontag)

■ 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Osterkonzert mit 
Alleinunterhalter Horst-Dieter „Schmiddel“ Schmidt, 
Anm. 05321 3120 oder carla.reuter@gda.de

Donnerstag, 24. April

■ 9.30 Uhr Amsdorfhaus, Frühstücksgespräch

S
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GOSLAR

Hoher Weg 22 • 38640 Goslar •Tel.: 05321 7096730 • www.schoeffel-lowa.de

HIKING JACKET MAUKU

Für Damen &
Herren erhältlich!

249,95 €

Höchste Performance
Wasser- & winddicht (20k/20k)

Unterarmbelüftung

Kollektion
im Store!

Neue

Outdoor-Erlebnis-Tour
für alle ab 12 Jahre, die Spaß an Ausflügen  

und Rätseln haben
Tickets & Infos: www.woistderwald.de
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■ 15 Uhr Stadtbibliothek, Fantasiereise f. max. 10 
Kinder, Anm. direkt, telefonisch 05321 704493 oder 
stadtbibliothek@goslar.de
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, „Lieder von jen-
seits der Mauer“, Konzert von Christiane Grubitzsch 
(Sopran) u. Nik Myers (Klavier, Bariton), Anm. 05321 
3120 oder carla.reuter@gda.de

Freitag, 25. April

■ 17 Uhr Museumsufer, FreitagsKickOff, Mikel & the 
Boogie Cats / Harzbeat
■ 20 Uhr Goslarsche Höfe, Konzert, VanderLinde –  
20 years on the road Tour, Tickets im HofCafè oder 
regiolights.de

Samstag, 26. April

■ 10 Uhr Goslarsche Höfe, Familien-Flohmarkt
■ 17 Uhr MönchehausMuseum, Music Meets Art, 
Wien trifft Warschau, Łucja Madziar (Violine), Tho-
mas Hoppe (Klavier)

Sonntag, 27. April

■ 11 Uhr Rammelsberg, Sonntags-Matinee, Heinrich Hei-
ne als Harzwanderer. Einer von vielen?, Ref. Uwe Lagatz

■ 14 Uhr Harzklub GS, Kindertreff im Anfahrhäus-
chen, Die frechen Waldtrolle – Natur erleben für 
Kinder im Grundschulalter, Ltg. J. Nothnagel, Anm. 
0160 1579855 / kinder@harzklub-goslar.de

Montag, 28. April

■ 15.30 Uhr Goslarsche Höfe, Spielzeit im HofCafè, 
Anm. 05321 3450164 o. hofmitte@goslarsche-hoefe.de

Mittwoch, 30. April

■ 13 Uhr Marktplatz, Walpurgis – Goslar ganz ver-
hext, siehe Seite 10
■ 17.30 Uhr Harzklub GS, Mountainbike Feieraben-
drunde, Ltg. Frank Rosier, Anm. mountainbike@
harzklub-goslar.de
■ 17 Uhr St. Stephani – Live-Übertragung Eröff-
nungsgottesdienst ev. Kirchentag Hannover – „bunt 
verbunden“
■ 20 Uhr Kaiserpfalz, SingAkademie Niedersach-
sen, Symphonische Walpurgisnacht, „Es lacht der 
Mai…“, siehe unten 

*Anmeldung erbeten  

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 15.03.2025

Goethe und Mendelssohn sind das musikalisch-litera-
rische Paar, das der Musikwelt die wunderbare Kan-
tate „Die erste Walpurgisnacht“ schenkte. Mehrmals 
bereiste der Dichterfürst den Harz und lernte auch 
die Sagen um Walpurgis kennen. Zweimal dichtete er 
eine Walpurgisnacht in seinem „Faust“ und einmal als 
freie Ballade. Das war 1799. Viele Jahre später inspi-
rierte der Text mit seinen Naturschilderungen, seinem 
dramatischem Mummenschanz und seinem Kampf 
zwischen Christen und Heiden der Vorzeit den jungen 
Komponisten Mendelssohn. Aus dieser Begegnung 
wuchs eine der schönsten Kompositionen der Roman-
tik für ein Solo-Trio, Chor und symphonisches Orches-
ter. Dazu haben sich diese Mitwirkenden vereint: Te-
nor Theo Rohde, Bassist Markus Volpert und Altistin 
Katrin Auzinger. Es spielt das Junge Philharmonische 
Orchester Niedersachsen JPON. Den Chorpart über-
nimmt der Konzertchor der SingAkademie Niedersach-
sen. Dirigent ist Claus-Ulrich Heinke.
Mit diesem Konzert feiert die SingAkademie Nieder-
sachsen ihr 50-jähriges Bestehen. „Aus diesem Grund 
musizieren wir im zweiten Teil des Konzertes 5 festli-
che Chöre aus Werken, die wir irgendwann einmal 
in unserer Geschichte aufgeführt haben,“ erklärt die 
stellvertretende Vorsitzende Ulla Domke. 
So erklingt der Eingangschor von Bachs Weihnachts-

oratorium „Jauchzet, frohlocket“, „Komm holder Lenz“ 
aus Haydns Jahreszeiten, das Finale der Zauberflöte 
von Mozart, eine Chorszene aus „Erlkönigs Tochter“ 
von Niels W. Gade und zum Abschluss die Pferderen-
nen-Szene aus „My fair Lady“, die sogenannte Ascot-
Gavotte.
„Zu unserer 50-jährigen Geschichte gehört seit sehr 
vielen Jahren auch unser jährliches Programm „Sym-
phonische Walpurgisnacht“, das wir einst gemeinsam 
mit dem Kultur-Ressort der Stadt Goslar entwickelt 
haben. Deswegen freue ich mich besonders, dass 
wir unser festliches Jubiläumskonzert gemeinsam mit 
unserem Publikum in der Kaiserpfalz feiern können,“ 
meint der künstlerische Leiter und Gründer der Sing-
Akademie Niedersachsen Claus-Ulrich Heinke. 

Eintritt: 10 bis 35 e 
Vorverkauf online bei Eventim 
oder in der Tourist-Information 
Goslar, Historisches Rathaus, 
38640 Goslar, Tel. 05321 78060   ■

30. April, 20 Uhr, Kaiserpfalz Goslar, SingAkademie Niedersachsen

Symphonische Walpurgisnacht 
„Es lacht der Mai ...“
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Klavierkabarett mit Daniel Helfrich
und Vitamin P mit Pe Werner

Zwei spannende Veranstaltungen bietet das Kultur-
kraftwerk Harz-Energie in der kommenden Zeit: Da-
niel Helfrich und Pe Werner gastieren erneut auf der 
Bühne.
Der Klavierkabarettist Daniel kommt am 26. April mit 
sich selber im Gepäck. Original? Kopie? Wahrheit? 
Fake? Wenn der Besucher nicht mehr weiß, was hier 
gespielt wird, geschweige denn von wem, dann be-
findet er sich mitten im neuen Programm „Ich hab mir 
gerade noch gefehlt“ vom Meister des gehobenen 
Blödsinns Daniel Helfrich. Täuschend echt parodiert 
er sich selbst und weckt sogar optisch den Eindruck, 
Daniel Helfrich zu sein.

In einem geschickten Verwechslungsspiel präsen-
tiert Daniel Helfrich weitgehend bisher unveröffent-
lichte Perlen des Schaffens von Daniel Helfrich: Lie-
der über Pferdefrauen, Ungeduld, Fußballexperten, 
Künstliche Intelligenz und „Schlechterwisser“.
„Vitamin Pe – das Plausch-Konzert“ gestaltet die Sin-
ger-Songwriterin Pe Werner am 24. Mai. Sie bringt 
erstmals Musik auf die Bühne, die sie für andere ge-
schrieben hat und verrät wie es dazu kam ihre Lie-
der zur Adoption freizugeben. Ob Mary Roos, Stefan 
Gwildis oder, oder, für viele hat sie geschrieben, nun 
singt Pe selbst.

Kulturkraftwerk Harz-Energie

– Anzeige – 

Weitere Informationen und Tickets unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 

sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und der Tourist-Info am Marktplatz.

26. April, 17 Uhr, Mönchehaus Museum Goslar

Music Meets Art – „Wien trifft Warschau“ 

Die Musikfest-Gesellschaft lädt 
zu einem außergewöhnlichen 
musikalischen Ereignis ins 
Goslarer Mönchehaus ein: Mit 
„Wien trifft Warschau“ präsen-
tieren die gefeierte Violinistin 
Łucja Madziar und der renom-
mierte Pianist Thomas Hoppe 

in einem facettenreichen Programm Werke, die die 
kulturellen und klanglichen Traditionen der beiden euro-
päischen Metropolen Wien und Warschau miteinander 
verknüpfen.
Die Zuhörer dürfen sich auf eine sorgfältig kuratierte 
Auswahl an Sonaten und Kompositionen polnischer 
Meister wie Ignacy Jan Paderewski und Grazyna Bace-
wicz freuen, kontrastiert durch die Wiener Klänge von 
Alexander von Zemlinsky und die zeitlosen Melodien 
Franz Schuberts. Dieses Konzert verspricht nicht nur 
eine musikalische Reise durch verschiedene Epochen, 

sondern auch einen eindrucks-
vollen Dialog zwischen den rei-
chen musikalischen Traditionen 
beider Länder. Łucja Madziar, be-
kannt für ihre virtuose Spielweise 
und tiefgehende Interpretationen, 
wird gemeinsam mit Thomas Hop-
pe, dessen pianistische Fähigkei-
ten international geschätzt werden, ein Konzert bieten, 
das die Herzen aller Musikliebhaber im Museum Mön-
chehaus höherschlagen lässt. Erleben Sie einen unver-
gesslichen Abend, der eine Brücke zwischen den Klän-
gen zweier Kulturmetropolen schlägt und die Zuhörer 
auf eine emotionale wie inspirierende Reise mitnimmt.
Weitere Infos und Tickets: Internationales Musik-
fest Goslar-Harz, Ticketshop auf www.musikfest- 
goslar.de, Tourist-Info am Marktplatz, alle Reservix-Vor-
verkaufsstellen, Mönchehaus Museum oder per Mail an 
tickets@musikfest-goslar.de� ■
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Walpurgisnacht in Goslar 
Magisches Spektakel mit Musik, Mystik und
illuminierten Wallanlagen 

Die historische Altstadt verwandelt sich in ein zau-
berhaftes Spektakel, wenn am 30. April traditionell 
Walpurgis gefeiert wird. In dieser besonderen Nacht 
werden die Straßen und Plätze der Altstadt von fröhli-
chen Hexen und teuflischen Gestalten belebt, die sich 
in bunten Kostümen versammeln, um gemeinsam den 
Winter zu vertreiben. 
Um die Kostüme perfekt abzurunden, bietet DM auf 
dem Marktplatz von 13 bis 18 Uhr Kinderschminken für 
alle kleinen Hexen, Teufel und Walpurgis-Fans an. In 
der Tourist-Information im historischen Rathaus sowie 
im Online-Shop unter www.goslar-shop.de gibt es zu-
dem viele tolle Accessoires wie Hexenhüte, Teufels-
hörner und vieles mehr zu erwerben. 
Der Marktplatz wird erneut zum pulsierenden Zentrum 
des Festes. Dort sorgen hochkarätige Bands für beste 
Stimmung: 
13 Uhr: Das lokale Duo „You & Me“ eröffnet das mu-
sikalische Programm mit internationalen Coversongs, 
begleitet von Gitarre und Bass. 
16 Uhr: Die Band „Ticket to Happiness“ bringt mit 
energiegeladenem irischen Folk Rock auf Deutsch und 
Englisch pure Lebensfreude auf die Bühne. 
19 Uhr: DJ Stevie G begleitet die Feierlichkeiten mit 
mitreißenden Sounds und sorgt für einen gelungenen 
Abend. 
20 Uhr: Die Coverband „JENNY AND THE GANG“ sorgt 
mit legendären Klassikern aus Rock, Pop, Funk und ak-
tuellen Charts für Party-Stimmung. 
Stände mit leckerem Essen und Getränken lassen au-
ßerdem keine Wünsche der feiernden Besucher offen. 
Verschiedene Walk Acts wie der neugierige und fre-
che Rabe Rudi verzaubern mit ihren Kostümen von 13 
bis 18 Uhr und bieten fabelhafte Fotomotive. Rudi kann 

nicht stillsitzen und ist schon jetzt voller Vorfreude auf 
seine erste Walpurgisnacht in Goslar und kann es gar 
nicht erwarten, ganz viele kleine und große Hexen und 
Teufel auf dem Marktplatz zu treffen. 
Ein weiteres Highlight des Abends ist die mystische 
Illumination entlang der Judenteiche an den Wallan-
lagen mit Einbruch der Dämmerung. Die historischen 
Mauern und Bäume werden in ein faszinierendes Licht 
getaucht, das die geheimnisvolle Stimmung der Wal-
purgisnacht unterstreicht. Die Illumination lädt dazu 
ein, die Schönheit der Stadt bei Nacht zu entdecken 
und sich von der Magie des Augenblicks verzaubern 
zu lassen. 
Die Walpurgisnacht in Goslar verspricht ein unver-
gessliches Erlebnis für Groß und Klein. Kommen Sie 
vorbei, verkleiden Sie sich und lassen Sie sich von der 
einzigartigen Atmosphäre mitreißen. Feiern Sie mit uns 
und erleben Sie eine Nacht voller Musik, Mystik und 
Gemeinschaft! 
Weitere Informationen unter www.meingoslar.de. � ■

Marktbrunnen zur Walpurgis © GOSLAR marketing gmbh, Foto: filmpunktton Voller Marktplatz an Walpurgis © GOSLAR marketing gmbh, Foto: filmpunktton

Illuminierte Wallanlagen © GOSLAR marketing gmbh
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Wo ist der Wald? 
Eine Outdoor-Erlebnis-Tour bei Goslar

Ab dem 25. April lädt das Abenteuer-Spiel „Wo ist der 
Wald?“ zu einer spannenden Spurensuche ein und 
dazu, die Landschaft rund um Goslar auf eine neue Wei-
se zu erkunden: während des mehrstündigen Wander-
Erlebnisses gilt es Rätsel zu lösen und unentdeckte Orte 

zu erforschen, begleitet von einem interaktiven Hörspiel. 
„Walter ist auf mysteriöse Weise verschwunden. Es 
steckt ein Geheimnis dahinter, so viel ist sicher! Kannst 
Du das Rätsel lösen, bevor es zu spät ist?“ Um das Ge-
heimnis zu lüften braucht es vor allem Entdeckungslust, 
ein geladenes Handy und festes Schuhwerk, denn Wal-
ters Spur führt auf Schleichpfaden in den verwunsche-
nen Harzwald. Ein einzigartiges Erlebnis für Kinder ab 12 
Jahren und Erwachsene aller Altersgruppen, die Spaß 
an gemeinsamen Ausflügen und an Rätseln haben. Ent-
wickelt wurde das Erlebnis-Projekt von einem Team von 
Künstlerinnen, Natur Expertinnen und Menschen jeden 
Alters aus der Gegend. Das Erlebnis wird in Gruppen ge-
spielt, eine Anmeldung ist allein oder in der Gruppe mög-
lich. Aufführungen zwischen dem 25. April und 11. Mai, 
danach auf Anfrage. Startpunkt am Bahnhof Goslar. 
Tickets und weitere Informationen 
unter www.woistderwald.de� ■

bis 1. Juni, Goslarer Museum, Am Museumsufer

Teekultur & Bürgerlichkeit im 19. Jahrhundert 

In einer Zeit großer politischer und sozialer Umbrüche 
war das Bürgertum des 19. Jahrhunderts geprägt von 
dem Wunsch nach politischer Teilhabe und gesell-
schaftlicher Selbstbestimmung. Diesem Spannungsfeld 
widmet sich die neue Sonderausstellung im Goslarer 
Museum.
Das 19. Jahrhundert war nicht nur von gesellschaftli-
chem Wandel geprägt, sondern auch von einem wach-
senden Bedürfnis nach politischer Mitbestimmung. In 
Vereinen und gemeinnützigen Gesellschaften fand sich 
das engagierte Stadtbürgertum zusammen, um gemein-

same Interessen zu vertreten 
und den politischen Einfluss 
zu mehren. Gleichzeitig war 
das gesellige Beisammen-
sein, etwa in literarischen Salons oder bürgerlichen 
Tee- und Kaffeerunden, fester Bestandteil der entste-
henden bürgerlichen Kultur. Die Ausstellung setzt histo-
rische Objekte aus dem Deutschen Messingmuseum für 
angewandte Kunst in Krefeld sowie Zeitzeugnisse aus 
Goslar in Szene. Sie zeigt, wie eng Genuss und Gesellig-
keit mit politischem Engagement und gesellschaftlichem 
Wandel verwoben waren.
Die Sonderausstellung ist Teil des Aktionsjahres „De-
mokratie und wir!“. Initiiert durch den Fachbereich 
Kultur der Stadt Goslar und das Weltkulturerbe Ram-
melsberg setzen sich zahlreiche Goslarer Kulturakteure 
– darunter das Zinnfigurenmuseum, das Goslarer Bünd-
nis gegen Rechtsextremismus und der Verein Spuren-
suche Harzregion e. V. – aktiv für demokratische Werte 
und gesellschaftlichen Zusammenhalt ein. Infos zum 
Aktionsjahr und Veranstaltungen: https://www.goslar.
de/leben-in-goslar/kultur-und-kunst/demokratie2025� ■Stefan Schiefer © GOSLAR marketing gmbh
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Über 50-mal erfreute der traditionelle Kunsthandwer-
kermarkt im Schloss Bündheim viele Besucher von nah 
und fern. Diese Tradition möchte die Agentur „arte fac-
tum“ fortsetzten und hat für Ostersonntag und -montag 
wieder viele ausgewählte und professionelle Künstler 
und Kunsthandwerker verschiedener Fachrichtungen 
aus dem norddeutschen Bundesgebiet eingeladen, 
um den Besuchern ihr individuelles, ausgesuchtes und 
umfangreiches Angebot zu präsentieren. 
„arte factum“ ist seit vielen Jahren spezialisiert auf 
die Organisation von hochwertigen Kunsthandwerker-
Märkten in der norddeutschen Region. Für viele Aus-
steller war der Markt in Schloss Bündheim immer ein 
besonderes Ereignis. „arte factum“ wurde vielfach von 
Künstlern angesprochen, diesen Markt doch neu zu 
beleben und hat sich dann im letzten Jahr dazu ent-
schieden – gerade auch, weil die Kombination von 
schönen und besonderen Orten mit hochwertigem 
Kunsthandwerk zum Grundprinzip dieser Agentur ge-
hört.
Die Besucher können im persönlichen Kontakt mit den 
Künstlern über ihre Arbeiten, Techniken und Ideen 
sprechen und natürlich gerne, das ein oder andere Ob-
jekt, für sich oder als Geschenk erwerben.
Künstlerische Malerei auf Birkenrinde, Holz- und 
Drechselarbeiten, ausgefallener Schmuck, Damen-

mode, Alpakamode, Lederaccessoires, Naturseifen, 
Kerzen, Stahlarbeiten und Plastiken, Handweberei, 
Hundeleckerlies und Hundeaccessoires, Taschen, 
Upcycling Kunst, Duftöle, dekorative Lichtobjekte, 
Kunstkalender, Glasfusing und vieles mehr kann das 
interessierte Publikum an diesen Tagen anschauen 
und kaufen.
Keine Industrie- und Massenware, sondern Unikate 
und besondere Einzelstücke können an diesen Tagen 
bewundert werden. Einige der Künstler bieten auch 
Auftragsarbeiten an, sodass die Kunden ihre eigenen 
Vorstellungen mit verwirklichen können.
Die Bäckerei Mücke (Salzgitter) kümmert sich um die 
kulinarischen Bedürfnisse mit Kaffee und Kuchen und 
ihren leckeren Schmandstangen.  
Geöffnet ist der Markt am Sonntag und Montag jeweils 
von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt beträgt 3 e (Kinder bis 14 
Jahre frei). 

Hinweis: 
Am 11. Mai 2025 organisiert „arte factum“ den 15. 
Kunsthandwerkermarkt im schönen Kloster Wöltinge-
rode. Auch hier können Sie hochwertiges Kunsthand-
werk in vielfältiger Art und Weise erleben und erwer-
ben. Dieser Markt ist ebenfalls von 11 bis 18 Uhr für die 
Besucher geöffnet.    � ■

20. & 21. April, Bad Harzburg / Schloss Bündheim

Kunsthandwerker-Markt „arte-factum“

Armspange von Silberschmiedin Ute Folkerts aus Oldenburg,  
© arte factum – von Nordeck GbR

Schaumstück-Naturseifen von Seifensiederin Amelie Vogel aus Hildesheim, 
Foto: Frederik Preuschoft

Skulptur von Künstler Joachim Wendler aus Hornburg, 
© arte factum – von Nordeck GbR
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1 
bis 21.4.
NEVER ENOUGH – Auftakt zum Jubiläumsjahr 
50 Jahre Kaiserring Goslar
Die Arbeiten der Kaiserringpreisträgerinnen und 
-preisträger stammen aus der Sammlung des Mön-
chehaus Museums, der Stadt Goslar und der Tess-
ner-Stiftung. Sie werden in chronologischer Abfolge 
präsentiert. In der Zusammenschau zeigt sich nicht 
nur das breite Spektrum der künstlerischen Positio-
nen, sondern sie macht auch deutlich, wie kompe-
tent und weitsichtig die Kaiserring-Jury bis heute die 
Wahl der Preisträgerinnen und Preisträger getroffen 
hat. 
Alle Künstlerinnen und Künstler sind bis in die Gegen-
wart international in viel beachteten Ausstellungen 
und Sammlungen vertreten. Viele von ihnen waren 
und sind Impulsgeber oder Role Models für eine jün-
gere Künstlergeneration. Die Überblicksschau gibt 
aber auch einen Einblick in die „Stimmungen und 
Überlegungen, die jeweils das Urteil und die Gewiss-
heit einer Zeit ausdrücken“, wie es einer der Kaiser-
ring-Juroren einmal formulierte. Der prägnante Slo-
gan „Never Enough“ bezieht sich auf ein Werk der 
amerikanischen Konzeptkünstlerin Barbara Kruger, 
die 2019 den Kaiserring erhielt. Er eröffnet zahlrei-
che Fragestellungen und kann, so das Anliegen, eine 
Grundlage für Diskussionsforen und ein partizipati-
ves Vermittlungsprogramm bilden. � ■

Georg Baselitz, Zwei Rehe, 1985, 
Linolschnitt, 148 x 194 cm
Mönchehaus Museum Goslar, Foto: S. Engel

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
BilderWechsel – Digitale Ausstellung –
Architekturfotografie von Albert Renger-Patzsch und 
Stefan Sobotta
Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWech-
sel“ den Wandel der Zeit. 
Grubenleben – Fotografien aus der Arbeitswelt der 
Rammelsberger Bergleute 1950 – 1988 

Die Arbeit am Erzbergwerk Rammelsberg war unter 
und über Tage für die Rammelsberger Bergleute hart 
und anstrengend. Viele Bilder aus der Fotosammlung 
des Weltkulturerbes Rammelsberg zeugen davon. 
Doch neben den Motiven von der Arbeit finden sich 
immer wieder Bilder, die das Leben darum „beschrei-
ben“. 
Leben und Arbeiten unter Zwang: Zwangsarbeiter am 
Erzbergwerk Rammelsberg 1939 – 1945
Zwei Jahre lang fanden archäologische Grabungen 
und wissenschaftliche Forschungen an den Stand-
orten der Zwangsarbeiterlager am Erzbergwerk 
Rammelsberg statt. Auf Grundlage der neuen ge-
schichtswissenschaftlichen und archäologischen 
Forschungen der letzten Jahre, wurden Quellen neu 
ausgewertet und historische Baracken ausgegraben.
Unter der Leitung von Prof. Dr. Karl Schneider präsen-
tieren Geschichtsstudierende der Leibniz Universität 
Hannover am Tag des offenen Denkmals eine Aus-
stellung zur Aufarbeitung der Zwangsarbeit während 
des Nationalsozialismus und gewähren einen Einblick 
in das Leben und Arbeiten von 1939 bis 1945.Themen 
wie Freundschaften, Hunger, Täter und Arbeitsunfälle 
lassen erahnen, welchen Bedingungen die Zwangsar-
beiter ausgesetzt waren.
Energienutzung im Bergwerk Rammelsberg
Energie war im Bergbau stets von entscheidender Be-
deutung, da sie die Grundlage für den Betrieb und die 
Weiterentwicklung der Bergwerke bildete. Seit den 

© Sammlung Weltkulturerbe Rammelsberg

Goslarer Museum 
Am Museumsufer 2
bis 1. Juni 
Teekultur und Bürgerlichkeit 
im 19. Jahrhundert, siehe Seite 8� ■
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Anfängen wurden unterschiedliche Energiequellen 
und -technologien genutzt, um Erze zu fördern und die 
Arbeitsbedingungen dabei zu verbessern. Die Ausstel-
lung wurde von Studierenden der Leibniz Universität 
Hannover vorbereitet. Sie lädt ein, die verschiedenen 
Etappen des Energieeinsatzes zu entdecken und zu 
verstehen, wie der Bergbau im Laufe der Jahrhunderte 
dadurch revolutioniert wurde.� ■

Ausstellungen in Goslar 

Militärhistorisches Museum 
Jäger-Erinnerungsstätte, Hoher Weg 7
Das kleine Museum des Goslarer Jägerbataillons befin-
det sich seit 1989 im Seitenflügel des Großen Heiligen 
Kreuzes. Die Ausstellung stellt die über 200jährige han-
noversch-englische und deutsche Wehrgeschichte am 
Beispiel des Jägerbataillons dar. Darüber hinaus wird 
die Garnisonsgeschichte Goslars einschließlich Bun-
deswehr und Bundesgrenzschutz präsentiert. Zahlrei-
che Ausstellungsstücke zeugen von der Bedeutung des 
Militärs in Frieden- und Kriegszeiten. Bei den Goslarer 
Jägern dienten viele bekannte militärische Persönlich-
keiten. Die 'Kameradschaft Ehemalige Goslarer Jäger 
e.V.' besteht seit 1887 und hat über Jahrzehnte die mi-
litärhistorischen Exponate gesammelt. Gezeigt werden 
Uniformen, Helme, Mützen, Degen, Säbel und Hirsch-
fänger, sowie Ausrüstungsgegenstände und Dokumen-
te aus verschiedenen Epochen. Die Mitglieder der Ka-
meradschaft betreiben das Museum ehrenamtlich und 
erhalten somit die langjährige militärische Tradition als 
Teil der Stadtgeschichte Goslars.�  ■

GDA Schwiecheldthaus 
Schwiecheldtstr. 8 – 12
Sabine Schmitz – Bewegungen
Sabine Schmitz wurde 1967 in Salzgitter geboren. Sie 
wuchs in Salzgitter 
Fredenberg auf. Sie 
malt bewusst, seit sie 
in der vierten Klasse 
war. Sie betätigt sich 
u.a. viel ehrenamt-
lich, malt und ist auch 
sonst überaus krea-
tiv. Sie liebt die Natur, 
Tiere im Allgemeinen, 
Hunde und Musik. Sie 
malt, weil sie malen 
muss. Ihre Kunst ist 
expressiv. Sabine Schmitz malt gegenständlich und 
auch abstrakt. Ihre Malerei ist immer von einem ge-
wissen Ausdruck geprägt. Ein Ausdruck, der ihrem 
Gefühl entspringt, dem sie in der Malerei folgt. Das 
Leben ist Bewegung. Nichts ist Stillstand, alles webt 
und schwebt. Das ist auch der Titel dieser Ausstellung, 
denn das ist ihr Lebensmotto. Wir verändern uns, stän-
dig und hoffentlich!� ■

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Sonderausstellung
„Glück Auf! – Kunst inspiriert aus dem Bergbau“
Im Zinnfiguren-Mu-
seum ist die Sonder-
ausstellung „Glück 
Auf! – Kunst inspiriert 
aus dem Bergbau“ zu 
sehen. In dieser Aus-
stellung geht es um 
die identitätsstiftende 
Kraft des Berg- und 
Hüttenwesens im Bereich der Arbeiterplastiken. Für 
diese Ausstellungen werden Objekte aus den beiden 
UNESCO-Welterben in den Regionen Harz und Erzge-
birge gezeigt. Bergleute und Eisenwerker gehören zu 
den am häufigsten modellierten Figuren bei den Ar-
beiterplastiken. Der Grund ist die enorme Bedeutung 
des Montanbereiches für den Prozess der Industria-
lisierung. Neben Bergmännern aus Zinn, die kunstvoll 
in Baumstämme verarbeitet sind und einen besonders 
spannenden Blick auf die Thematik ermöglichen, ist 
weiterhin eine eindrucksvolle Bergparade über drei 
Meter Länge aus Zinnfiguren zu bestaunen. Mit die-
ser Ausstellung wagt sich das Zinnfiguren-Museum in 
das Feld der vollplastischen Figuren vor und hat eine 
besondere Ausstellung für Groß und Klein konzipiert. 
Die Besichtigung der Sonderausstellung ist im Eintritts-
preis enthalten. � ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

Kraftzentrale am Rammelsberg Ende der 1920er Jahre 
© Weltkulturerbe Rammelsberg, Foto: Andreas Maak



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Das Haus voller Lederwaren

Schuhhof 1A
38640 Goslar

Tel. 05321 23068

Stadtplan Goslar16

Eine große Auswahl  
internationaler Schuhmarken

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz w
w

w
.s

c
h
u
h
h
a
u
s
-s

ti
e
tz

e
l.d

e

1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Belvino

19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Celtic-Inn
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Hallyu
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Fischemäkerstr. 9 
38640 Goslar
Tel. 05321 3935329

Mo. – Sa.
11.00 - 18.30 Uhr
So. geschlossen
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Geöffnet: Do & Fr 11.00 – 16.00 Uhr · Sa 11.00 – 15.00 Uhr
Bäckerstr. 95 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3969907

7

29

23

36

26

30

Sommerwohlenstr. 7 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3876604

Öffnungszeiten: Mo Ruhetag
Di – Fr 11.30 – 21.00 Uhr 
Sa – So 12.00 – 21.00 Uhr 

www.hallyugoslar.de

HALLYU GOSLAR
authentische koreanische Küche

36

36
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19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Celtic-Inn
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Hallyu

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

11

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Sa. ab 17:00 Uhr, Sa. auch 11:30 - 14:15 Uhr
So. & Mo. Ruhetag

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am 
mönchehaus
        museum goslar

Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

Anja Bosse
Inhaberin

Bäckerstr. 101
38640 Goslar

Tel. 05321 41112
Mobil 0171 7986842

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 

bei der No1 in 
Preis und Qualität!

32
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Breite Straße 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 18.00 Uhr täglich

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.

34
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DEIN PUB
mit Live Sport

Fußball & Foot ball 
Musik · Dart · Billard · Kicker 

und leckeren Getränken
Marktstr. 30 · 38640 Goslar 

32

36

Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

28

30

36



18 Unterwegs in Goslar

Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Mittwoch
  2.4.	 Jakobi-Apotheke, Goslar,  
	 Jakobikirchhof 8� 05321 23021
  9.4. 	 Fritz-König-Apotheke, Bad Harzburg, 
	 Ilsenburger Str. 93 A� 05322 8782626
16.4.	 Apotheke an der Wachtelpforte, Goslar, 
	 Wachtelpforte 21� 05321 7098722
23.4.	 Klubgarten-Apotheke, Goslar, 
	 Klubgartenstr. 3� 05321 3977973
30.4. 	 Schloß-Apotheke, Bad Harzburg, 
		  Breite Str. 12� 05322 81455
Samstag
  5.4. 	 Löwen-Apotheke-Oker, Goslar-Oker, 
	 Bahnhofstr. 21� 05321 65194

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr

    5./6.4.	 Dr. Danneil, Bismarckstraße 8� 1005 
12./13.4. 	 ZA Gieseke, Bornhardtstr. 11� 83939
      18.4.  	 Dr. Heidrich, Ohlhofbreite 38 b� 18342
      19.4.  	 Dr. Hüsken, Hoher Weg 16� 23766 
      20.4.  	 ZÄ Kämpfer, Insterburger Str. 1� 84123 
      21.4. 	 ZÄ Schnober, Marktstr. 41� 22126
26./27.4.  	 ZÄ Kämpfer, Insterburger Str. 1� 84123 
        1.5.	 Dr. Leißling, Fischemäkerstr. 2� 304477

Osteopathie
 Chiropraktik
  Physiotherapie
  Entspannungsmassagen
   Krankengymnastik 
   mit Hausbesuch
    Fußpflege

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer	 116 117
Polizei	 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt	 112
Giftnotruf	 0551 19240

Notfalldienste

W
IR

 W
A

SC
H

EN
 

IH
R
E 

PF
ER

D
ED

EC
K

EN

Mo, Fr 9.00 - 18.00 Uhr · Di, Mi, Do 9.00 - 13.30 Uhr · Sa 9.00 - 13 Uhr 
Petersilienstr. 9 · 38640 Goslar · 05321 24277

15
       bringe 11 Decken  
        & zahle nur 10
dünne Decke 13,20 e
dicke Decke   17,80 e
       + imprägnieren 

12.4. 	 Apotheke im Fliegerhorst, Goslar, 
	 Im Fliegerhorst 13� 05321 6864090
19.4.	 Gilden-Apotheke, Goslar,  
	 Breite Str. 91� 05321 78010
26.4.	 Neue Apotheke, Goslar-Vienenburg,  
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778
Sonn- und Feiertags
  6.4. 	 Neue Apotheke, Goslar-Vienenburg,  
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778
13.4.	 Alte Apotheke, Goslar-Vienenburg,  
	 Kaiserstr. 13� 05324 2241
18.4.	 Elch Apotheke, Goslar,  
	 Kolberger Str. 30� 05321 81456
20.4.	 Glückauf-Apotheke, Goslar,  
	 Bäckerstr. 1� 05321 23829
21.4.	 Hubertus-Apotheke, Goslar-Oker,  
	 Bahnhofstr. 2� 05321 65184
27.4.	 Niedersachsen-Apotheke, Goslar,  
	 Rosentorstr. 24� 05321 24484

In Kooperation mit der 
Volksbank Nordharz
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Der beliebteste Familienspaß Südniedersachsens fei-
ert sein 5-jähriges Jubiläum.
Das Circus-Land in Einbeck-Volksen ist längst eine 
feste Institution und aus dem Terminkalender unzähli-
ger Familien nicht mehr wegzudenken. Zum 5-jährigen 
Bestehen wird noch einmal kräftig investiert: Mit dem 
neuen „Flying Wheel“ geht es 13 Meter hoch in die 
Luft – für den besten Panoramablick über den ganzen 
Park. Der brandneue „Fliegende Holländer“ lädt alle 
kleinen und großen Kinder zu einem Segeltrip der be-
sonderen Art ein.
Herzstück des Parks sind natürlich die beiden jährlich 
wechselnden Shows mit internationalen Top-Artisten. 
In diesem Jahr haben Piraten das Circus-Land erobert 
und lassen täglich den großen Theatersaal beben. In 
der zweiten Vorstellung reist das Publikum gemeinsam 
mit den vielen Pferden des Parks durch eine märchen-
hafte, orientalische Nacht.
Wer viel erlebt, wird hungrig und durstig! Das Circus-
Land besitzt einen der wohl schönsten und außerge-
wöhnlichsten Biergärten der Region. Hier spenden 

über 100 Jahre alte, bis zu 10 Meter hohe Riesenpal-
men Schatten. Daneben kann man entweder in der 
chilligen Beachbar entspannen oder im gemütlichen 
Kaffeegarten in der Indoor-Circus-Area Platz nehmen. 
Das Circus-Land serviert alles, was zur Stärkung ge-
braucht wird, bevor die nächsten Abenteuer entdeckt 
werden.
Charles Knie’s Circus-Land, mit seinen vielen kleinen 
und großen Attraktionen, den aufregenden Showpro-
duktionen und seiner familienfreundlichen Gastrono-
mie, hat sich zu einem der beliebtesten Ausflugsziele 
in Südniedersachsen entwickelt. Aus einem Umkreis 
von über 100 Kilometern kommen Besucherinnen und 
Besucher, um bei bestem Wetter einen ganzen Tag 
voller Abenteuer, Spiel und Spaß zu erleben – aber 
auch, um in einem faszinierend gestalteten Ambiente 
zu entspannen und zu genießen.
Spielen, toben, ausprobieren, zuschauen, staunen, 
schlemmen, relaxen, einsteigen und mitfahren – für 
die Saison 2025 wird wieder kräftig umgebaut! Alles 
wird neu und wunderschön gestaltet. Das gibt es nur 
im Circus-Land: ein immer wieder neuer Park, der viele 
Überraschungen bereithält und sich in Bestform prä-
sentiert.
Charles Knie’s Circus-Land, Braunschweiger Str. 2, 
37574 Einbeck-Volksen, 5. April bis 28. September: täg-
lich von 10 bis 18 Uhr
Alle Öffnungstage, Tickets, Jahreskarten, Infos und 
Preise auf www.circus-land.de – ab dem 5. April auch 
an der Circus-Land-Kasse erhältlich.    � ■

5. April, Charles Knie’s Circus-Land

Große Saisoneröffnung 2025
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5. April, 19.30 Uhr, Kul-
turscheune – Im Alten 
Dorf Lebenstedt
Paule Klink & Band – 
„vertraulich“-Tour!
Zusammen mit ihrer 
exzellent besetzten 

Band: Wayne Jackson: E-Gitarre, Bass Drum, Samples, 
Vocals, (The Dostoyevskys, The Dead Lovers, Bela B 
u.a.), Jan Stolterfoht: Akustikgitarre (Yvonne Catterfeld, 
Oceana, u.a.) und Michael ÓRyan: Kontrabass (Nina 
Hagen, Chinchilla Green u.a.), nimmt sie ihr Publikum 
mit in ihre Welt, in der Glückshormone die Seele kitzeln 
und rührende Momente auch mal eine Träne ins Auge 
locken. Paule verzaubert mit ihren Songs und ganz per-
sönlichen Geschichten. All das funktioniert nur, weil sie 
mit ihrer sympathischen Art und einer unglaublich gro-
ßen Portion Natürlichkeit jedem Zuschauer ganz schnell 
das Gefühl gibt, aufs Herzlichste willkommen zu sein.

12. April, 20 Uhr, Kniestedter Kirche, 
Salzgitter Bad 
The Bluesanovas
Wenn von Blues „made in Germany“ 
die Rede ist, kann man eigentlich nur 
die Bluesanovas meinen. In den ver-
gangenen Jahren erarbeitete sich 
das Quintett den Status eines abso-
luten Live-Geheimtipps und konnte Fans wie Kritiker glei-
chermaßen von ihrem Retro-Stil überzeugen. Ihr guter 
Ruf eilte den dreifachen „German Blues Award“-Gewin-
nern voraus, und so ist es kaum verwunderlich, dass nie-
mand geringerer als Eric Clapton die fünf Münsteraner 
für seine Deutschlandtour 2022 als Supportact einlud. 
Mit ihren bislang zwei veröffentlichten Alben und einer 
EP – die sie im legendären Sun-Studio in Memphis auf-
nahmen und produzierten – kann der Fünfer auf den gro-
ßen Bühnen der Republik aus allen Vollen schöpfen und 
beweisen, zu was Blues fähig ist.  � ■

Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur präsentiert:

Kultur vom Amt – im April 2025
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Wenn das Abendlicht durch die gotischen Maßwerk-
fenster fällt, entfaltet der einzigartige Walkenrieder 
Kreuzgang einen besonderen Zauber. Jetzt da die Tage 
wieder länger werden, startet unsere Saison für die Füh-
rung im Abendlicht. Begleiten Sie uns am 12. April oder 
am 26. April zur „goldenen Stunde“ (17.30 Uhr) auf einen 
stimmungsvollen Rundgang durch den mittelalterlichen 
Kreuzgang. Lassen Sie sich von dem faszinierenden 
Schattenspiel berühren und erfahren Sie Spannendes 

über Leben und Wirken der Walkenrieder Mönche. 
Nach der Führung genießen Sie das Kniesteressen - 
eine Harzer Spezialität, die im Refektorium, dem ehema-
ligen Speisesaal der Mönche serviert wird. 
Bei „Kleine Mönche auf Zeit“ entdecken kleine und gro-
ße Gäste das mittelalterliche Kloster und erfahren, wo 
die Mönche gelebt, gebetet und gearbeitet haben. Ein 
besonderes Highlight: Kinder können dabei in Mönchs-
kutten schlüpfen und selbst zu kleinen Mönchen wer-
den! Die Entdeckungstour durch das Kloster ist der per-
fekte Ausflugstipp für Familien mit Kindern im Alter von 5 
bis 10 Jahren. Die Familienführung findet am 12., 19. und 
26. April statt, jeweils ab 11 Uhr.
Zur Ostereiersuche am Ostersonntag (20.04.) lädt Mönch 
Conrad ein. Wo genau war der Osterhase zu Besuch? 
Das gilt es herauszufinden. Kinder und ihre Eltern be-
geben sich in das Abenteuer. Kreuzgang und Dauer-
ausstellung wollen erforscht werden, denn dort sind 
die Ostereier versteckt. Wer alle Eier zusammenzählen 
kann, erwartet an der Museumskasse als Belohnung 
eine süße Überraschung! (Für Familien und Kinder ab 6 
Jahren geeignet).
Details zu allen Veranstaltungen, sowie Preise und  
Informationen zur Anmeldung finden Sie unter: 
www.kloster-walkenried.de  � ■

Osterprogramm im Kloster Walkenried

Osterhase im Museum © ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried
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Der Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode öffnet ab 
5. April wieder seine Türen. Während der Winterpause 
wurden alle Miniatur-Eisenbahnen gewartet und die 
Farben der rund 60 Harzer Modell-Sehenswürdigkeiten 
aufgefrischt. Auf die Besucher warten zudem tausende 
Frühjahrsblüher, die mit ihren knallig bunten Farben den 
Frühling einläuten und zum Spazieren einladen. Mit der 
neuen Erlebnisturmanlage ist für Action gesorgt: 3 Tür-
me, die mit zwei Hängebrücken verbunden sind, bieten 
einmalige Ausblicke - ein Glasbodensteg ins Freie sorgt 
für ein besonderes Erlebnis. 2 Röhrenrutschen, die von 
den Türmen hinab führen, versprechen Herzklopfen. 
Auch die tierischen Parkbewohner sind zurück aus ih-
rem Winterquartier. Es kündigt sich wieder zahlreicher 
flauschiger Nachwuchs an. Ein Highlight im diesjährigen 

Veranstaltungsprogramm ist das Modellbaufest, das am 
1. Mai stattfindet. Ferngesteuerte Autos und Boote, Ei-
senbahnen, Ballone, Flugzeuge und eine Carrerabahn 
versprechen einen erlebnisreichen Tag.
www.miniaturenpark-wernigerode.de� ■

Saisoneröffnung im Bürger- und  
Miniaturenpark „Kleiner Harz“ Wernigerode

Eine museumspädagogische Oster-Aktion 
des Höhlen-ErlebnisZentrums
Was fressen eigentlich Fledermäuse? Wie und wo ver-
bringen die fliegenden Säugetiere den Winter? Diesen 
und weiteren Fragen zu den flatternden Nachtjägern 
könnt Ihr als junge Höhlenforscher in den Osterferien an 
insgesamt vier Tagen im Aktionsraum des HöhlenErleb-
nisZentrums (HEZ) nachgehen: Am 17., 18., 19. und 20. 
April 2025. Beginn ist jeweils ab 11 Uhr.
„Die ganztägigen Aktivstationen sind ein museumspäd-
agogisches Angebot, das sich besonders an Kinder und 
Familien richtet“, erklärt HEZ-Leiterin Dr. Brigitte Moritz. 
Neben einem spannenden Quiz und Memory-Spiel zu 
Fledermäusen und einer Fledermaus-Bastelaktion wer-
den Euch auch verschiedene Mineralien und Fossilien 
vorgestellt, bei denen anfassen ausdrücklich erwünscht 
ist – nicht ganz selbstverständlich im Museum. Mit dem 
Mikroskop könnt Ihr die steinernen Zeugen der Erdge-
schichte zudem noch genauer erkunden.     
Auf eigene Faust könnt Ihr das archäologische Museum 
und den begehbaren Nachbau der Höhle im Lichtenstein 
erkunden – eine rund 3000 Jahre alte Kulthöhle aus der 
Bronzezeit.
Nachdem Ihr ausgiebig das HöhlenErlebnisZentrum 
erkundet habt, könnt Ihr Euch in unserer Cafeteria mit 
einem süßen oder herzhaften Snack stärken. Und auch 

gerne im Shop nach kleinen und großen Andenken an 
den Besuch im HEZ stöbern.
Natürlich könnt Ihr das HöhlenErlebnisZentrum auch je-
derzeit dienstags bis sonntags zwischen 10 und 17 Uhr 
besuchen. Öffnungszeiten auf www.hoehlen-erlebnis-
zentrum.de

Veranstalter: HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropf-
steinhöhle (HEZ), Bad Grund 
Treff: Aktionsraum im Obergeschoss des HEZ, An der 
Tropfsteinhöhle 1 (Harzhochstraße B 242) 
37539 Bad Grund (Harz) 
Kosten: Das Angebot ist im Eintrittspreis enthalten – eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich� ■

17., 18., 19. & 20. April, 11 Uhr, HöhlenErlebnisZentrum (HEZ) bei Bad Grund

Junge Höhlenforscher auf Zeit

Kids berühren eine 330 Mio Jahre alte Fossilienplatte © HEZ, Foto: Brigitte Moritz
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ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Di – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)

Führung „Mit Kreuz und Spaten“ Stationen: 
Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, Brunnenhaus, 
Dauerausstellung, samstags, sonntags u. feiertags, ab 
5.4. tägl. außer montags, 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung im Abendlicht mit Kniesteressen
Rundgang im Schein hunderter Kerzen durch den 
einzigartigen gotischen Kreuzgang sowie weite-
rer Räume, die einst den Mönchen vorbehalten 
waren, anschl. Kniesteressen im ehem. Speise-
raum, 12. & 26.4. um 17.30 Uhr, ca. 2,5 Std. (Anm. 
spät. 3 Tage vorher)
Familienführung „Kleine Mönche auf Zeit“
Kleine und große Gäste entdecken das mittelal-
terliche Kloster, Kinder können in Mönchskutten 
schlüpfen. Ideal für Familien mit Kindern im Alter 
von 5 bis 10 J., 12., 19. & 26.4., 11 Uhr, ca. 1. Std.
Fischbuffet am Ostersonntag (20. April)
(Anm. spät. 3 Tage vorher unter 05525-639) 
Genießen Sie Kulinarik im Refektorium (ehem. 
Speiseraum). Buffet mit Lachs, Nudeln, Zitronen-
soße & Dessert, 20.4., 12-14 Uhr; ab 13.45 Uhr 
öffentl. Führung. Erfahren Sie spannendes über 
das mittelalterliche Klosterleben.

Ostereiersuche im Museum (20. April) (Anm. spät. 
3 Tage vorher) Mönch Conrad und der Osterhase 
waren fleißig. Zählt die versteckten Ostereier. Als 
Belohnung gibt es eine süße Überraschung. Für 
Familien u. Kinder ab 6 J., 20.4., 10 – 17 Uhr
Osterbrunch am Ostermontag (21. April)
(Anm. spät. 3 Tage vorher unter 05525-639) Reich-
haltiges Buffet für Frühstück u. Mittagessen, 21.4., 
10 – 14 Uhr; ab 13.45 Uhr öffentl. Führung. Erfahren 
Sie spannendes über das mittelalterl. Klosterleben.
Kunst im Kreuzgang: „LICHTwege“ von Ludger 
Hinse 27.4. bis 31.10., im Museumseintritt inbe-
griffen, www.lichtwege2025.de
Führung zum Ausstellungsprojekt „LICHTwege“; 
„Zwischen Himmel und Hölle“ – mittelalterliche 
Bilderwelt im Kreuzgang, 27.4., 12 Uhr, ca. 1. Std.
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: 
Di – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung

bis 21. April
■ Drübeck: Kloster – Marie-Veit-Saal / Eva Heßler 
Haus, Nadja Generosow – Malerei

9. MAI

Vom 05. April bis 
28. September 

geöffnet

VIEL NEUES !!!VIEL NEUES !!!
Saison 2025 Saison 2025 2 NEUE2 NEUE  

SHOWS !SHOWS !

VIELE VIELE ATTRAKTIONEN
ATTRAKTIONEN  FÜR KINDER

FÜR KINDER

GROSSER 
GROSSER 

TIERPARK
TIERPARK

www.circus-land.deBraunschweiger Str. 2 -  37574 Einbeck
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ab 27. April
■ Drübeck: Kloster – Marie-Veit-Saal / Eva Heßler 
Haus, Klaus Müller – Grafiken u. Zeichnungen
bis 11. Mai
■ Mechtshausen: Wilhelm-Busch-Haus, „Kurios“, 
Arbeiten von Brigitte Kesten (Do – So 15 – 17 Uhr) 
jeden Dienstag bis Sonntag
■ Blankenburg: 10-16 Uhr Besichtigung Großes 
Schloss Blankenburg – Innenhof
■ Clausthal-Zellerfeld: TU Clausthal – GeoSamm-
lung – Harz und weltweit, Di – Fr 10 – 12, Mi 14 – 16, 
Sa 10 – 16, So 10 – 15 Uhr)
■ Quedlinburg: Kulturkirche St. Blasii, „LostPlaces“ 
Fotografien v. Dennis Kubiak (11 – 16 Uhr)
jeden Mittwoch
■ Blankenburg: 14.30 Uhr Füh-
rung durch das Große Schloss 
Blankenburg, ab 5.4. 
■ Liebenburg: LewerDäle, 
„Kleine Auszeit“, Bilder von Teil-
nehmern der Malkurse in 2024 
(16 – 18 Uhr)
jeden Mittwoch und Samstag
■ Bad Harzburg: 14 – 17 Uhr 
Dreikaiserhaus, Napoleon-Mu-
seum, Schatzkammer, Weltge-
schichte 1700-1900, Gruppen ab 
5 P. jederzeit, * 017639858638
■ Sorge: Grenzmuseum am 
Bahnhof bis 30.4.25 Winterpau-
se, Führungen ab 5 Pers. ganz-
jährig nach Vereinb. möglich, 
info@grenzmuseum-sorge.de 
Jeden Donnerstag bis Sonntag
■ Mechtshausen: 15 – 17 Uhr 
Wilhelm-Busch-Haus 
jeden Samstag
■ Blankenburg: 14 u. 14.30 
Uhr Führung durch das Große 
Schloss Blankenburg, ab 5.4.
(Café u. Shop 14 – 16 Uhr geöffnet)
jeden Samstag und Sonntag
■ Bockenem: 15 – 17 Uhr Turm-
uhren Museum (an Feiertagen 
geschlossen)

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Oberharzer 
Bergwerksmuseum, Führung im Schaubergwerk 
und Museum
■ Hasselfelde: 11 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus 
jeden Dienstag:
■ St. Andreasberg: 10 bis 18 Uhr Klöppelzentrum
Jeden Dienstag bis Donnerstag (8. bis 24. April)
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle, Taschen-
lampenführungen f. Kinder – Angebot für Familien
jeden Dienstag bis Sonntag 
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe  
www.hawoge-spiele-magazin.de 

von 10:00 – 17:00 Uhr
im BÜRGER- & MINIATURENPARK

www.miniaturenpark-wernigerode.de

 MODELLBAUFEST

Flugzeuge / Trucks / Eisenbahnen   
Carrerabahn / Modellboote   
Spielemobil / Bastelaktionen  
& vieles mehr                  

 1. MAI

Programm 2025

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de

04.04.2025
Fr. 20 Uhr, Aula

Lars Reichow 
„Boomerland“

14.06.2025
Sa. 20 Uhr, Aula

Michael Hatzius 
„ECHSKLUSIV“

27.09.2025
Sa. 20 Uhr, Aula

Brass Band Berlin 
“Spass mit Brass“ 

11.10.2025
Sa. 20 Uhr, Aula 

7. Seesener 
Lachnacht

Seesen e.V.

Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung,
besuchen Sie unsere Website!
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■ Wildemann: 11, 14 u. 15.30 Uhr 19-Lachter-Stol-
len u. Grube Ernst August, Führung 70 – 90 Min.
jeden Mittwoch
■ Wöltingerode: Klosterkrug „Schnitzeltag“
jeden Samstag
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle, Taschen-
lampenführungen für Kinder – spezielles Angebot 
für die gesamte Familie (am 26. April = Hermanns-
höhle)
jeden 1. Sonntag im Monat
■ Altenau: 15 Uhr Goethehaus, Literaturlesung

Veranstaltungen in der Umgebung
Mittwoch, 2. April
■ Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus, Operettenga-
la OPERETTENGOLD
Donnerstag, 3. April 
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Café Franz, Konzert 
Frühlingserwachen, Männerchor Harzgerode 
Freitag, 4. April
■ Thale: 16 Uhr Klubhaus, „Das Dschungelbuch“
■ Quedlingburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Kohlhaas
■ Wernigerode: 20 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
GIORA FEIDMANN – Revolution of Love
Samstag, 5. April
■ Wernigerode: 9 Uhr Bürger- u. Miniaturenpark, 
Ausstellungseröffnung „Faszination Licht“
■ Wolfshagen:15 Uhr Parkpl. Fischteich/Schäder-
baude, „Mit Leichtigkeit in den Frühling“ mit der 
Wolfshäger Hexenbrut über Stock u. Stein
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater,  
Operettengala
Sonntag, 6. April
■ Altenau: Eröffnung der Wandersaison, 10 Uhr 
Pfotenwanderung, 13.30 Uhr geführte 3 Stempel 
Tour, www.oberharz.de

■ Liebenburg: 10 Uhr Lewer Däle, Jazzfrühschop-
pen mit „Steinberg Groove Foundation“
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Simin Tander New Quartet, Konzert
■ Buntenbock: 17 Uhr Musik in der Dorfkirche, 
Flöten-Ensemble St. Georg Goslar-Jürgenohl
10., 11. & 12. April
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater „Die kleine Hexe“
10., 16. & 24. April
■ Hasselfelde: Harzköhlerei Stemberghaus, Der 
Meiler zur Dämmerung – Gastro bis 20 Uhr,  
20 – 21 Uhr alles über die Köhlerei, Holzkohle und 
Köhler, inkl. Besichtigung Köhlereimuseum
Freitag, 11. April
■ Drübeck: 19 Uhr Kloster, Adelbrinsaal,  
The Eastside Gang – das Kloster rockt, Konzert
■ Quedlinburg: 19 Uhr KuZ Reichenstr., Karo 
Stein: Erkennungszeichen Volldampf
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr DERSchmidt, Musik mit 
„Tutti“ – Klaus-Dieter Stutzki, Anm. 05331-8840
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, All das 
Schöne – Premiere
Samstag, 12. April
■ Quedlinburg: 20 Uhr Bühne7, IC Falkenberg, 
„Komm an Land“, Solokonzertprogramm
■ Wernigerode: 20 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Kammerchor WR – The Tower and the Garden 
Sonntag, 13. April
■ Wernigerode: 15 Uhr Kultur- u. Kongresszen-
trum, Theater Lichtermeer, Der kleine Drache 
Kokosnuss
■ Bockenem: 17 Uhr St. Pankratiuskirche, Klang-
welt Orgel – Junger Künstler an der Engelhardt-
Orgel , Julian Becker, Konzert
16. & 17. April
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater „Titanic“
17. bis 21. April
■ Blankenburg: 10 Uhr Burg u. Festung Regen-
stein, Wikingerfestspiele
Freitag, 18. April (Karfreitag)
■ Gernrode: 15 Uhr Stiftskirche St. Cyriakus, Mar-
kus Passion, Musik zur Sterbestunde, Konzert
19. bis 21. April 
■ Clausthal-Zellerfeld: 11-17 Uhr Ostern auf dem 
Kunsthandwerkerhof
Samstag, 19. April
■ Wolfenbüttel: 10 Uhr Schlossplatz, Osterfest
■ Torfhaus: 10 Uhr Harz Welcome Center,  
Blumenwiesen im Topf pflanzen, für Kinder
■ Wernigerode: 14 Uhr Bürger- u. Miniaturenpark, 
Konzert der Band IMPEX light
■ Rübeland: 14.30 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater „Titanic“
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
5. Sinfoniekonzert MENSCHEN, Osterkonzert
Sonntag, 20. April (Ostersonntag)
■ Gernrode: 6 Uhr Stiftskirche, Das Heilige Osterspiel
■ Altenau: 19.30 Uhr Kurgastzentrum, Alles Liebe, 
oder was? Theatergruppe MIXPICKELS
Montag, 21. April (Ostermontag)
■ Altenau: 15 Uhr Kurgastzentrum, Helden auf  
vier Pfoten das Osterspezial, Castellos Puppen-
theater, für Kinder ab 2 J.
■ Hasselfelde: 15 Uhr Harzköhlerei Stemberg-
haus, Ostertanz mit „Harzwaldecho“
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Sinfoniekonzert, Philh. Kammerorchester WR, 
Ramon Jaffé (Violoncello), Harzer Sinfoniker, 
Programm: Grieg, Schubert, Elgar
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Mittwoch, 23. April
■ Osterode: 20 Uhr Stadthalle, Konzert,
PAUL POTTS & Piano
Freitag, 25. April
■ Quedlinburg: 19 Uhr KuZ Reichenstr., UND DU 
SO?, Autorenlesung mit Musik, Evelyn Gebhardt 
u. Liam Ewert
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Da Vincis 
Magie, Tanzstück 
■ Wolfenbüttel: 19.45 Uhr Lindenhalle, Der Frosch 
mit der Peitsche
Samstag, 26. April
■ Schladen: 11 Uhr Parkpl. Kaiserpfalz Werla, 
Werla für Kinder: Frühling auf der Werla (ab 6. J.), 
Anm. ute.kabbe@t-online.de
■ Clausthal-Zellerfeld: 19 Uhr StuZ,  
HipHop Konzert Tscharällo
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater,  
StandUp Deluxe: Nektarios Vlachopoulos
■ Clausthal-Zellerfeld: 20 Uhr Glückauf-Saal, Ulla 
Meinecke – Songs & Geschichten
Sonntag, 27. April
■ Mechtshausen: 11 Uhr Wilhelm-Busch-Haus, 
Geburtstagsbrunch mit Winfried Bornemann „Der 
Briefmacker erzählt“
■ Schladen: 11 Uhr Parkpl. Kaiserpfalz Werla,  
Vom Zauber der Werla-Kräuter,  
Anm. ute.kabbe@t-online.de 
■ Liebenburg: 13 Uhr Lewer Däle, Kirschblütenfest
■ Osterode: 15 Uhr Stadthalle, Die Goldenen Eger-
länder, Tickets: 09269 980500
■ Wernigerode: 15 Uhr Bürger- u. Miniaturenpark, 
Puppentheater „Der Drache Balaurus und die 
geraubte Prinzessin“

■ Drübeck: 16 Uhr Kloster Adelbrinsaal, Paradogs 
– irisch-mittelalterlich-romantisch-geheimnisvoll
■ Wernigerode: 17 Uhr Kultur- u. Kongresszent-
rum, Lesung, Katrin Weber – Sie werden lachen
■ Wernigerode: 19 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Klavierorchesterwelten Wien, Philh. Kammeror-
chester WR, Beatrice Berrut (Klavier)
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Villa Seeliger, Phil Siemers 
solo, Konzertreihe „Musiksalon“ 
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Palais Salfeldt, Zwei 
Schwestern, eine Geschichte u. ein Buch ohne 
Titel, Anja & Gerit Kling – Dann eben ohne Titel
Montag, 28. April
■ Seesen: 20 Uhr St. Andreas, Vortrag, Baukunst 
III, Anmerkungen zur Architektur des Barock, Ref. 
Martin Weller
Dienstag, 29. April
■ Altenau: 19.30 Uhr Skiwiese Rose, Mystische 
Wanderung mit den Hexen vom Bruchberg
Mittwoch, 30. April (Walpurgis)
■ Schierke: 11 Uhr Kurpark DIE Walpurgis
■ Thale: 11 Uhr Innenstadt, Walpurgismarkt
■ Wernigerode: 13.30 Uhr Nicolaiplatz
■ Altenau: 14 Uhr Hüttenstr., Kinderwalpurgis mit 
Umzug, anschl. Abendprogramm
■ Rübeland: 14 Uhr Baumannshöhle, Buntes Rah-
menprogramm und Hexenlesung im Goethesaal 
■ Wolfshagen: 15 Uhr Kinder-Walpurgis, ab 18 
Uhr u.a. Auftritt der Wolfshäger Hexenbrut
■ Thale: 17 Uhr Hexentanzplatz, Walpurgisnacht
■ Elend: 18 Uhr Walpurgis auf der Kirchwiese
■ Thale: 21 Uhr Klubhaus, Walpurgis-Aftershow-
party
Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! 
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten

Pünktlich zum Saisonbeginn laden das Bergwerksmuse-
um in Clausthal-Zellerfeld, der Oberharzer Geschichts- 
und Museumsverein sowie der Verein Pro Dampf e.V. zu 
einem stimmungsvollen Abschied des Winters in histo-
rischem Ambiente ein. Am Ostersamstag, den 19. April 
wird am Ottiliae-Schacht etwa zum Sonnenuntergang 
traditionell das Osterfeuer entzündet. Das im Vergleich 
zu anderen Oberharzer Veranstaltungen eher kleine 
aber feine Brauchtumsfeuer gibt es schon seit Mitte der 
1980er Jahre.
Es ist zu beachten, dass die Anreise zum Ottiliae-
Schacht ausschließlich zu Fuß oder mit der Tagesför-
derbahn möglich ist. 
Die Tagesförderbahn zum Osterfeuer am Ostersamstag 
fährt an folgenden Zeiten ab:
Hinfahrt vom alten Bahnhof zum Ottiliae-Schacht: 
16.45 Uhr / 17.30 Uhr / 18.30 Uhr 
Rückfahrt vom Ottiliae-Schacht zum alten Bahnhof: 
21.00 Uhr / 22.00 Uhr
Sonderpreise Hin- und Rückfahrt
Erwachsene: 5 e, ermäßigt: 3 e (Schüler, Azubis, Stu-
denten und behinderte Personen) 
Familie: 10 e (2 Erw. + Familienkinder)
Kinder unter 6 Jahren kostenfrei

Um den Abend mit knisterndem Feuer, leckerem Essen 
und Getränken zu genießen, sorgen die Vereine und 
die THW-Jugend für das leibliche Wohl. Bereits nach-
mittags um 14.00 Uhr wird mit der geführten Tour „Mit 
der Erzbahn zum Wasserlauf / Bremerhöher Wasserlauf 
und Rosenhöfer Kehrradstube“ zugleich der Führungs-
betrieb in der Oberharzer Wasserwirtschaft nach der 
Winterpause wieder aufgenommen. Informationen und 
Anmeldungen zur Erlebnistour nimmt der Besucherser-
vice Oberharzer Bergwerksmuseum entgegen. Für die 
Erlebnistour Bremerhöhe stehen spezielle „Sonderpark-
plätze“ am Ottiliae-Schacht zur Verfügung.
Tel. 05323 98950, info@bergwerksmuseum.de�  ■

Osterfeuer am Ottiliae-Schacht im Oberharz

© Stefan Sobotta
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Am 30. April verwandelt sich Wolfshagen im Harz er-
neut in ein magisches Zentrum, wenn das alljährliche 
Walpurgis Spektakel stattfindet. Dieses traditionsreiche 
Fest zieht Besucher aus nah und fern an, um gemeinsam 
die Nacht der Hexen und Teufel zu feiern. Das Spektakel 
beginnt um 15 Uhr mit der Kinderwalpurgis. Ein bunter 
Umzug startet an der Grundschule Wolfshagen, Trift-
weg, und führt durch die Straßen des Ortes. Die kleinen 
Hexen und Teufel können sich auf zahlreiche Aktivitäten 
und Überraschungen freuen.
Am Abend wird es dann für die großen Hexen und Teu-
fel spannend. Ab 18 Uhr erwartet die Besucher auf der 
Wolfshöhe ein abwechslungsreiches Programm mit 
fetziger Musik, höllischen Speisen und Getränken sowie 
einer teuflisch guten Stimmung. Ein besonderes High-
light ist der Auftritt der „Wolfshäger Hexenbrut“, der 

bekanntesten Hexengruppe im Harz. Mit ihren schaurig-
schönen Tänzen und Showeinlagen sorgen sie für eine 
unvergessliche Atmosphäre. Um Mitternacht erreicht 
die Magie des Hexenzaubers ihren Höhepunkt, wenn 
die Maikönigin einzieht und die Hexen und den Teufel 
vertreibt. Der Frühling wird ausgelassen begrüßt und 
gefeiert.
Der Eintritt zur Walpurgisfeier ist frei. 
Veranstalter ist der Fremdenverkehrsverein Wolfshagen 
im Harz e.V. 
Änderungen im Programmablauf bleiben vorbehalten.
Wir freuen uns darauf, Sie bei diesem einzigartigen 
Spektakel begrüßen zu dürfen!
Weitere Infos: Fremdenverkehrsverein Wolfshagen im 
Harz e.V., Tel. 05326 40 88
info@wolfshagen.de, www.walpurgis-wolfshagen.de� ■

30. April, ab 15 Uhr, Wolfshagen - Wolfshöhe

Walpurgis Spektakel in Wolfshagen im Harz

Oberhexe Antje und Teufel, Foto: © Ralf Wiegmann

Wolfshäger Hexenbrut, Foto: © Ralf Wiegmann.

Beim diesjährigen Geburtstagsbrunch am Sonntag, 
dem 27. April um 11 Uhr, im Wilhelm-Busch-Haus in 
Mechtshausen wird Winfried Bornemann zu Gast 
sein. Der einst von der „Zeit“ als „Till Eulenspiegel der 
Literatur“ bezeichnete Bornemann wurde mit seinen 
Büchern „Briefmacken“ bekannt. Korrespondenz-
Sammlungen von fantasievollen Nonsens-Briefen an 
Behörden, Politik, Kirche und VIPs, in denen er den Ad-
ressaten ihre „Denkmacken“ vorhält und so Realsatire 
schafft. Winfried Bornemann weiß nicht nur trefflich 
Briefe zu schreiben, sondern auch humorvoll zu er-
zählen und so dürfen sich die Brunch-Gäste sowohl 
auf kulinarische Leckerbissen als auch auf ein Lach-
muskeltraining freuen. (Preis 38 e p.P. - inkl. Essen, 

nicht-alkoholische Getränke und Lesung). Anmeldung 
per Mail unter post@wilhelm-busch-haus.de  oder te-
lefonisch unter 05384 612 oder 05384 8279.� ■

27. April, 11 Uhr, Wilhelm-Busch-Haus, Mechtshausen 

Geburtstagsbrunch mit „Der Briefmacker“
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Die Walpurgis Schierke zählt zu den größten und 
schönsten Walpurgis-Veranstaltungen im Harz. Auch 
2025 dürfen sich die Besucher wieder auf ein einmaliges 
Mittelalterspektakel in der kleinen Ortschaft Schierke 
am Brocken bei Wernigerode freuen. Am 30. April und 
1. Mai wird zum großen Treiben der Hexen und Teufel 
eingeladen. Zwei ereignisreiche Tage voller Mystik und 
mittelalterlicher Klänge in einer einmaligen Naturkulisse.
Auf dem großen Mittelalter-Erlebnismarkt präsentieren 
sich Handwerker, Händler und Tavernen sowie Gaukler, 
Spielleute, Wikinger und Ritter. In der urigen Atmosphä-
re des Schierker Kurparks genießen Besucher die Klän-
ge bekannter Bands aus der Mittelalter- und Folkszene, 
die sich auf mehreren Bühnen präsentieren. 
Am 30. April – dem Walpurgistag – wird mit Einbruch 
der Dunkelheit das Walpurgisfeuer entzündet, und es 
beginnt die legendäre Walpurgisnacht. Bereits um 18 
Uhr ziehen beim großen Hexenumzug die Hexen und 
Teufel aus Nah und Fern über die Brockenstraße bis 
zum Schierker Rathaus durch den Ort. Begleitet wird 
der Hexenumzug von zahlreichen Vereinen, Musikern 
und Walk-Acts. Am Abend hält alpiner Mittelalterrock 
Einzug in Schierke. Die fünf Schweizer Musiker der Band 
Koenix begeistern mit epischer Bühnenshow, vielspra-
chigen und tanzbaren Songs sowie purer Lebensfreude – 
genau das richtige für die Nacht der Nächte in Schierke 
am Brocken. Weitere musikalische Höhepunkte sind die 
Auftritte von Bergfolk, Duivelspack, Bohemian Bards, 
den Cathedral Pipes und Nobody Knows, die traditionell 

mit viel Spaß auf der Bühne alle Besucher zum Tanzen 
bringen. Für Alle, die lieber Partystimmung als Folk- und 
Mittelalterklänge erleben möchten, steht am 30. April ab 
18 Uhr die Walpurgis-Partybühne in der Schierker Feu-
erstein Arena bereit. Mit der Live-Cover-Band "Z(w)eit-
reise" und dem DJ-Team finden Besucher hier den per-
fekten Kontrast zum mittelalterlichen Treiben im Kurpark. 
Mit einer spektakulären Pyro- und Lasershow endet um 
Punkt Mitternacht die Walpurgisnacht, bevor die Hexen 
der Sage nach auf ihren Besen zum Brocken fliegen.
Auch am 1. Mai hält das mittelalterliche Treiben im 
Schierker Kurpark weiter an. Neben musikalischen Live-
Darbietungen und dem Erlebnismarkt lädt das Kinder-
theater Zeter & Mordio mit seinen interaktiven Märchen 
zum unvergesslichen Mittelalterlebnis für die ganze 
Familie ein. 
Eintrittskarten für die Walpurgis Schierke sind in den 
Tourist-Informationen Schierke und Wernigerode, auf 
www.die-walpurgis-schierke.de und bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen erhältlich.�  ■

Die Walpurgis Schierke 

Die Walpurgisfeiern sind zu einer festen Tradition ge-
worden: Mit Hexen- und Teufelsspuk um die Feuer auf 
den Bergen des Harzes wird der Winter vertrieben und 
mit Frohsinn und Freude der Frühling begrüßt. Feiern Sie 
diese mystische Nacht am Kurgastzentrum Altenau, im 
„Altenauer Hexenkessel“! Besonderes Highlight: die 
Auftritte der tanzenden Bruchberghexen am brodelnden 
Hexenkessel sowie windschiefe Hexenhaus, das nur 
einmal im Jahr vom Bruchberg herunter geweht wird!
Der Spuk im Altenauer Hexenkessel beginnt am 30. April 
so richtig um 17 Uhr mit dem Umzug der kleinen Hexen 
und Teufel mit musikalischer Begleitung ab der Altenau-
er Brauerei in der Breiten Straße. Schon am Nachmittag 
wird im Konzertgarten/Kurgastzentrum Altenau kräftig 
gefeiert mit einer Minidisko, Kinderschminken, dem 
großen Umzug, teuflischen Spielen, Hexenbesenführer-
schein sowie Hexen-Zaubershow für Kinder und Stock-

brotbacken über dem Hexenfeuer. Den Abschluss der 
Kinderwalpurgis bildet das bunte Familienfeuerwerk 
gegen 19.15 Uhr. Gegen 19.30 Uhr beginnt die zünftige 
Walpurgisparty mit Livemusik der Band „Two Voices 
and Friends“, einer Feuershow und verhextem Treiben. 
Punkt Mitternacht, tritt der Oberteufel mit der berühmten 
Teufelsansprache und der Maikönigin auf. Es folgt das 
große Mai-Begrüßungsfeuerwerk.
Auch der geheimnisvolle Walpurgismarkt lockt in den 
Altenauer Hexenkessel mit besonderen Leckerbissen 
wie Teufelswurst, Hexensteak und süßen Leckereien. 
Für Getränke aller Art ist gesorgt und im Hexenkessel 
brodeln bunte Cocktails!
Passende Accessoires für Hexen und Teufel wie Hüte, 
Hörner und Besen können direkt vor Ort gekauft werden. 
Der Eintritt zum Walpurgis-Event ist frei.
� Quelle: nach www.oberharz.de ■

Walpurgisfest im Altenauer Hexenkessel  

Walpurgisnacht, Foto: WTG Polyluchs
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Tourist-Information 
01. – 04.04.� 09.30 – 15.30 Uhr
Sa 05.04 & So 06.04.� 09.30 – 13.30 Uhr
ab Mo 07.04.
Mo – Fr� 09.30 – 17.30 Uhr
Sa & So � 09.30 – 14.30 Uhr 
Mi 30.04.� 09.30 – 14.30 Uhr
Do 01.05.� 09.30 – 14.30 Uhr 

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift � Tel. 05325 2576
Kabinenbahn/Sessellift �  09.30 – 17.30 Uhr
Sommerrodelbahn („BocksBergBob“)� 09.30 – 17.00 Uhr 
Bocksberghütte 		         �  10.00 – 17.30 Uhr
Bikepark 		         �  09.00 – 18.00 Uhr
(witterungsbedingte Änderungen möglich, siehe www.erlebnisbocks-
berg.de)

Leseraum  & Toiletten im Kurhaus 
täglich� 08.00 – 18.00 Uhr

Bäcker Moock 
Mo – Sa		�   07.00 – 17.00 Uhr 
So		�   07.30 – 17.00 Uhr

i Tourist-Information in der Rathausstraße 
Rathausstr. 9, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

9

Service · Termine � Öffnungszeiten April

| Herzlich willkommen

Heimatmuseum  
Fr – So		�   15.00 – 17.00 Uhr

Stabkirche 
Mo – Sa� 10.30 – 17.00 Uhr
So� 12.00 – 17.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria Schnee“ 
jeden Di� 10.00 – 16.00 Uhr
Sa + So � 10.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Mi & Fr� 10.00 – 12.00 Uhr 
Do� 15.00 – 16.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche � jeden Sonntag 11.00 Uhr
Maria Schnee � Heilige Messe 20.04. 11.00 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 14.03.2025
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Regelmäßige Veranstaltungen im April

Jeden Mittwoch 
■ 19.30 Uhr TP: Schießstand, Am Bocksberg 4, 
Schießen für Gäste, Einwohner, Neubürger u. Gäste 
willkommen! Nur mit vorheriger Anmeldung bei G. 
Hein unter 0175 8213027

Jeden Donnerstag 
■ 11.15 Uhr Stabkirche, Orgel & Carillon zum An-
fassen, ca. 45 Minuten, Erklärung und Besichtigung 
der Orgel und des Carillons mit Klangbeispielen. Es 
wird um eine Spende in Höhe von 5 e p. P. gebeten 
(Kinder bis 14 Jahre 2 e).
■ 18.30 Uhr (außer 03.04.) (10 Minuten eher auf der 
Matte ankommen), TP: Kurhaus (Sporthalle im ehem. 
Café Baronesse), Yoga, 1,5 Std., Kosten: Mitglieder 
der SG kostenfrei, sonst 15 e zahlbar vor Ort, Mit-
bringen: Matte oder Decke, Angebot der Sportge-
meinde Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag 

■ 15.00 Uhr Stabkirche, Live-Spiel auf dem großen 
Turmglockenspiel (Hahnenkleer Carillon) 

Veranstaltungshighlights im April

Freitag, 4. April 

■ 20.00 Uhr Kaminbar im Hotel Njord, Quizabend, 
ca. 2 Std., für die besten 3 Quizzer gibt es Gewinne, 
in gemütlicher Atmosphäre und mit musikalischer 
Untermalung ein frisch gezapftes Bier, Glas Wein, 
verschiedenste Spirituosen oder Cocktails und 
Longdrinks genießen, Anmeldung in der Tourist-

Information Hahnenklee unter 05325 5104-0 und  
info@hahnenklee.de oder im Hotel Njord unter  
05325 5289370 und info@hotelnjord.de

Samstag, 5. April

■ 19.30 Uhr Stabkirche, Konzert mit dem Universi-
tätschor Clausthal, Chorkonzert „Eine Harzreise“ mit 
Werken deutscher und internationaler Meister und 
Aufführung einer Eigenkomposition, diese Veran-
staltung der Kirchengemeinde Hahnenklee wird 
durch die Stiftung Hahnenklee finanziert

Sonntag, 13. April

■ 16.00 Uhr (10 Minuten eher auf der Matte an-
kommen), TP: Kurhaus (Sporthalle im ehemaligen 
Café Baronesse) , YIN Yoga mit Klangschalen, ca. 
2 Std., Energieausgleich: 27 e, Mitbringen: Matte 
oder Decke, keine Vorkenntnisse erforderlich, 
Entspannung pur, Stressreduktion, besser schlafen, 
hohes Wohlbefinden, weniger Rückenschmerzen, 
Anmeldung und weitere Infos bei Annett Panterodt: 
0170 8637425 oder www.bewegtesinne.de

14. bis 21. April 

■ Ostern in Hahnenklee – siehe Seite 30

Mittwoch, 23. April
■ 10.00 Uhr TP: Tourist-Information, Wanderung 
durch das UNESCO Weltkulturerbe „Oberharzer 
Wasserwirtschaft“*, ca. 3 – 4 Std., ca. 7 km, Ruck-
sackverpflegung empfohlen, Wanderung ist wetter-
abhängig, die Teilnahme ist für Gäste mit Gästekarte 
kostenfrei, sonst 2 e pro Person

Mittwoch, 30. April

■ 13.00 bis ca. 24.00 Uhr, Mystische Walpurgisnacht 
– 100 Jahre Hexentanz und Teufelstreiben –  
Programm siehe Seite 31

Donnerstag, 1. Mai 

■ 11 Uhr Bunter Frühlingsmarkt mit Maibaumauf-
stellen und Live-Musik von der Band  
„ErdbeerShake!“

 � Änderungen vorbehalten! Stand: 14.03.2025
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Osterstrauchsuche  
in Hahnenklee 

Zu Ostern verstecken sich
bunt geschmückte Ostersträucher

auf den Wanderwegen rund um
Hahnenklee-Bockswiese.

Wer einen dieser Sträucher entdeckt, 
hat die Chance auf ein 

tolles Überraschungsgeschenk. 
Gewinnspielbedingungen 

unter www.hahnenklee.de
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Ostern 2025
Die Vorfreude auf das bevorstehende Osterfest steigt: Vom 14. April bis Ostermontag, 21. April erwartet Jung und 
Alt ein vielfältiges und buntes Programm. Auch der Osterhase schaut höchstpersönlich vorbei und hält zahlrei-
che Überraschungen für alle kleinen Gäste bereit. 
Vom 18. April bis zum 21. April lockt der Ostermarkt in der Rathausstraße mit leckeren Schlemmereien, wie Pom-
mes, Gegrilltem, Crêpes oder Mandeln und Fischbrötchen und Schmalzkuchen. Von Freitag bis Sonntag ist der 
Markt von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet, am Ostermontag schließt dieser um 16.00 Uhr. 

Montag, 14. April 
10.00 Uhr	� Letterboxing mit dem Waldpädagogen Thomas Sturm von den niedersächsischen Landesforsten*, ca. 

2 Std., TP: Tourist-Information, begrenzte Teilnehmerzahl,**
16.00 Uhr	� Familienerlebniswanderung „Märchenhafte Zwergenzeit“* mit Catharina Schubert von der Märchen-

Manufaktur, TP: Tourist-Information, Anmeldung & Bezahlung bis zum Vortag in der Tourist-Informa-
tion erbeten, **, begrenzte Teilnehmerzahl

Dienstag, 15. April 
19.30 Uhr	� „Lichterweg“ – Wanderung mit der Waldpädagogin Christine Ludwig von den niedersächsischen 

Landesforsten*, ca. 2 Std., TP: Tourist-Information, begrenzte Teilnehmerzahl,**
Mittwoch, 16. April 
10.00 Uhr	� Wanderung durch das UNESCO-Weltkulturerbe „Oberharzer Wasserwirtschaft“*, TP: Tourist-Infor-

mation, ca. 3 – 4 Std., ca. 7 km, Rucksackverpflegung empfohlen, Teilnahme mit Gästekarte kostenfrei, 
sonst 2 e 

16.00 Uhr 	� Kreativer Märchenworkshop „Schneewittchen“* mit Catharina Schubert von der Märchen-Manu-
faktur, TP: Kurhaus, Anmeldung & Bezahlung bis zum Vortag in der Tourist-Information erbeten, **, 
begrenzte Teilnehmerzahl

19.30 Uhr	� „Lichterweg“ – Wanderung mit der Waldpädagogin Christine Ludwig von den niedersächsischen 
Landesforsten*, Dauer: ca. 2 Std.,TP: Tourist-Information, begrenzte Teilnehmerzahl,**

Gründonnerstag, 17. April 
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Tischabendmahl in der Stabkirche
19.30 Uhr	� „Lichterweg“ – Wanderung mit der Waldpädagogin Christine Ludwig von den niedersächsischen 

Landesforsten*, ca. 2 Std., TP: Tourist-Information, begrenzte Teilnehmerzahl,**
Karfreitag, 18. April 
10.30 Uhr	� Kinderschatzsuche mit Heidi*, Kinder (4 – 11 Jahre): 2 e, Erwachsene kostenfrei, TP: Tourist-Information
14.00 Uhr	� „Mit dem Pochjungen Johann durch die Oberharzer Wasserwirtschaft“* – Familien-Entdeckertour 

mit Welterbeguide Claudia, ca. 2 Std., TP: Tourist-Information,**
15.00 Uhr	 Gottesdienst „Musik und Wort zur Sterbestunde Jesu“ in der Stabkirche
Ostersamstag, 19. April 
10.00 Uhr	� Familienerlebniswanderung „Der Hahn im Klee – Oberharz sagenhaft“* mit Catharina Schubert von 

der Märchen-Manufaktur, TP: Tourist-Information, Anmeldung & Bezahlung bis Ostersamstag um 
10.00 Uhr in der Tourist-Information, **, begrenzte Teilnehmerzahl

17.00 Uhr	� Zünftige Osterfeier in der Feuerwache Hahnenklee mit lebhafter Musik vom Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Langelsheim, sowie Speis und Trank 

19.00 Uhr	� „Wenn sich Fuchs und Hase „Gute Nacht“ sagen“ – Wanderung mit der Waldpädagogin Beate Vitt von 
den niedersächsischen Landesforsten*, ca. 2 Std., TP: Tourist-Information, begrenzte Teilnehmerzahl,**

20.00 Uhr	� Große Oster-Tanzgala des Casino-Tanzclub Rot-Gold e.V. Bad Harzburg, im Kurhaus, Infos u. Karten 
unter www.casino-tanzclub.de oder Tel. 05322 86211

Ostersonntag, 20. April 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in der Stabkirche
11.00 Uhr	 Heilige Messe in der Kirche „Maria Schnee“
11.00 Uhr	� Musikalischer Kinderumzug mit dem Osterhasen von der Stabkirche durch die Rathausstraße zum 

Kurhaus Hahnenklee*, mit dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Oker, Treffpunkt: Stabkir-
che, kostenfrei

11.20 Uhr	� „Oh! Stern! Wir brauchen kein Krokodil für Ostern“ – Fröhliches Puppenspiel mit dem Theater Silber-
born* im Kurhaus, spontane Teilnahme möglich,** 

14.00 Uhr	� „Fröhliche Eierspiele“ – Wanderung mit der Waldpädagogin Beate Vitt von den niedersächsischen 
Landesforsten, ca. 2 Std., TP: Tourist-Information, begrenzte Teilnehmerzahl,**

Ostermontag, 21. April 
10.00 Uhr	� „Mit dem Pochjungen Johann durch die Oberharzer Wasserwirtschaft“ – Familien-Entdeckertour mit 

Welterbeguide Claudia, ca. 2 Std., TP: Tourist-Information,**
17.00 Uhr 	� „Auf zum Gottlob“ geführte Familien-Wanderung mit Pastor Jörg Uwe Pehle und Heidi und mit einer 

kleinen Stärkung für Leib und Seele: Gemeinsam unterwegs sein, schauen, erzählen, hören, essen 
und trinken …, Dauer: ca. 1,5 Std., im Anschluss gemeinsame Einkehr in der Rathausstraße, TP: Tou-
rist-Information, Teilnahme mit Gästekarte kostenfrei, sonst 2 e pro Person

Änderungen vorbehalten
Bei Wanderungen mit begrenzter Teilnehmerzahl wird um eine Voranmeldung in der Tourist-Information gebeten.
* Veranstaltung der Hahnenklee Tourismus GmbH 
** Erwachsene ohne Gästekarte 4 e, mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 Jahre): 3 e. 
Bei allen Veranstaltungen kann es zu Film- bzw. Fotoaufnahmen kommen, die veröffentlicht werden. Sollten Sie 
einer Veröffentlichung widersprechen, wenden Sie sich direkt an die Tourist-Information.
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30. April Hexentanz und Teufelstreiben

100 Jahre Walpurgis in Hahnenklee

Bald versammeln sich wieder die Hexen und Teufel zum magischen Walpurgistreiben – Alle Gäste und Einwoh-
ner sind herzlich eingeladen am 30. April 2025 im Kurpark Hahnenklee gemeinsam die Walpurgisnacht zu feiern 
und das bereits seit 100 Jahren! 

Das höllische Programm im Hexenkessel Hahnenklee: 
Verflixt, verhexte Kinderwalpurgis:  
13.00 Uhr: Der geheimnisvolle Walpurgismarkt im 
Kurpark lockt mit höllischen Leckerbissen, wie der 
Teufelswurst oder den süßen Hexenbällchen. Kramer 
bieten ihre Waren feil und bunte Zaubermeister ver-
wandeln die Kleinen bis 18.00 Uhr in mystische Hexen 
und Teufel.
14:30 Uhr: Wenn die Oberhexe zum Hexenumzug her-
beiruft, versammeln sich alle Nachwuchshexen und 
-teufel am Großparkplatz an der Stabkirche. Ziel des 
Kinderumzugs ist der Hahnenkleer Kurpark.
15.00 Uhr: Hat die Oberhexe erst einmal das traditio-
nelle Begrüßungsfeuer im Kurpark entzündet, beginnt 
die Ausbildung des Hexennachwuchses. Unheimliche 
Spiele erfordern Mut und jede Menge Spaß. Wurden 
alle Aufgaben gelöst, erhalten die Kinder den magischen Hexenorden, der sie in echte Hexen und Teufel verwan-
delt. Am Abend gewährt der Orden dann freien Eintritt zur Walpurgisnacht.
Um 16.30 Uhr sind die Hexen los, denn diese feiern mit einem Flashmob „100 Jahre Walpurgis in Hahnenklee“. 
Seien Sie dabei und sorgen Sie mit uns für ein unvergessliches Erlebnis.

Eintritt: Die Kinderwalpurgisfeier und das Nachmittagsprogramm sind kostenfrei. Für das Abendprogramm ab 
17.00 Uhr gelten die aufgeführten Eintrittspreise.

Mystische Walpurgisnacht ab 17.00 Uhr 
Freuen Sie sich auf Live-Musik von „Luise Werner & Band“, die Sie auf den verhexten Abend einstimmt und den 
Hexenkessel langsam zum Brodeln bringt. Zudem treibt der Walkact „magischer Fuchs“ sein Unwesen auf dem 
Festgelände. Wer dem Trubel entfliehen möchte, kann sich von der „Harzhexe Petrina“ die Zukunft vorhersagen 
lassen. Werden Ihre Wünsche in Erfüllung gehen?

Das weitere höllische Abendprogramm:
20.30 Uhr: 	 Teuflisch gute Live-Musik von der 8-köpfigen-Showband „Hit Radio Show“
22.00 Uhr: 	 Das traditionelle Hexenfeuer wird entzündet.
23.45 Uhr:	� „BOUNDZ“ trommelt den Frühling herbei und vertreibt mit einer spektakulären Trommelshow die 

bösen Geister. Die Schwebekünstlerin Soleil wird das Publikum in ihren Bann ziehen.
23.55 Uhr: 	� Kurz vor Mitternacht liefern sich der Oberteufel und die Maienkönigin ein spannendes Duell. Es geht 

hoch her, doch wer wird am Ende die Macht übernehmen?
00.00 Uhr: 	 Von Kirchenglocken und einem prunkvollen Höhenfeuerwerk begleitet, wird der Frühling eingeläutet.
Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Eintrittskarte!

Vorverkaufsstelle Hahnenklee: Tourist-Information Hahnenklee, Tel. 05325 5104-0 oder info@hahnenklee.de 
Vorverkaufsstelle Goslar: Tourist-Information Goslar, Tel. 05321 7806-0 oder tourist-information@goslar.de  
Frühbucher-Special „4+1” – buchbar bis 29.04. um 17.30 Uhr
Bei einer Gruppe von 5 Personen zahlen 4 Personen den Eintritt und die fünfte Person kommt kostenfrei mit. Bei un-
terschiedlichen Preiskategorien ist die günstigste Karte kostenfrei. Voraussetzung ist, dass die Gruppe geschlossen 
erscheint. Die Gruppenermäßigung gilt nur im Vorverkauf. Die Tickets im Vorverkauf sind bis zum 29.04. um 17.30 
Uhr buchbar und müssen bis zum 30. April um 14.30 Uhr in der Tourist-Information Hahnenklee abgeholt werden.
Eintrittspreise ab 17.00 Uhr im Vorverkauf und an der Abendkasse: 
Erwachsene 8 e, Erwachsene mit Gästekarte 6 e, Schüler, Studenten und Schwerbehinderte 6 e, Kinder (6 – 14 
J.) 5 e, Kinder mit Hexenorden frei, Familienticket 16 e (2 Erwachsene mit allen eigenen Kindern bis 14 J.)

Hexenbus: Entspannt nach Hause? Kein Problem! Der Hexenbus bringt Sie (zusätzlich zu dem normalen Linien-
busverkehr) um 0.15 Uhr von der Haltestelle „Kurhaus Hahnenklee“ über Kreuzeck nach Clausthal-Zellerfeld ZOB 
und von dort aus direkt weiter zum Goslar ZOB. Das Ticket für den Hexenbus kostet 4 e, und kann ausschließlich 
beim Busfahrer gekauft werden. Die Plätze sind begrenzt.

Am 01. Mai erwartet Sie ab 11.00 Uhr ein bunter Frühlingsmarkt mit Maibaumaufstellen und guter-Laune-Live-
Musik von der Band „ErdbeerShake!“.� Änderungen vorbehalten 



THEATER
in der Aula

Freitag I 25.04.2025 I 20.00 Uhr

Extrawurst
Dramödie

STADT SEESEN Fachbereich Kultur - Tel. 0 53 81 - 75 282 -  kultur@seesen.de

Tickets im Jacobson-Haus oder online:

Open Air
Samstag I 21.06.2025 I 20.00 Uhr

Kings of Floyd
Pink Floyd Tribute

Samstag I 28.06.2025 I 20.00 Uhr

Munique

am blauen Auge

Symphonische Walpurgisnacht
„Es lacht der Mai ...“ 

Mendelssohn 
„Die erste Walpurgisnacht“

30. April · 20.00 Uhr · Kaiserpfalz Goslar

Festliche Chöre von Bach, Haydn, 
Mozart, Gade und Loewe 

Solisten, Chor und Orchester

VVK online bitte QR-Code scannen
oder Tourist-Information Goslar
Historisches Rathaus · 38640 Goslar
Tel. 05321 78060

SingAkademie Niedersachsen


